
Viel los war am zweiten 
Adventswochenende 
beim jährlichen Christ-

kindlmarkt auf dem Echinger 
Bürgerplatz. Rund 30 Marktbu-
den, mit Tannenbäumen und 

Lichterschmuck hübsch deko-
riert,. lockten am Samstag und 
Sonntag mit einem beliebt-
bewährten Weihnachtsmarkt-
Sortiment aus Kulinarischem 
sowie  Handarbeiten und 

Kunstgewerblichem, wie unter 
anderem selbstgestrickte So-
cken, Schals und Mützen, De-
koratives aus Holz und in Servi-
ettentechnik, Kerzen, Schmuck, 
Whiskey und Honig.

Viele Lose mit schönen Ge-
winnen hielt wieder der Hand-
ballförderverein für die zahl-
reichen kleinen und großen 
Besucher bereit. Weitere lo-
kale Kräfte und Ortsvereine, 

Monatlich an alle Haushalte
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 Immer aktuell unter www.echinger-echo.de

Heimeliger Christkindlmarkt  
mit viel Lokalkolorit auf dem Bürgerplatz

Ein schönes Bild,  vor allem in der  abendlichen Dunkelheit, gaben  die festlich beleuchteten Stände auf dem Echinger Christkindlmarkt ab. 
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vertreten waren u.a. Burschen, 
EFB, Frauenbund, Fischerei-
verein, Lions Club, TSV, Echin-
ger Schützenverein und die Ta-
fel mit ihrem Flohmarkt und 
selbstgebackenen Platzerln der 
Kinder von der Grundschule 
Nelkenstraße. Köstliche Düfte 
nach Kaiserschmarrn, Crepes, 
Kartoffeln und Kartoffelsuppe, 
Würstl,  Waffeln und Glühwein 
schwebten durch die Lüfte, ge-
nauso wie weihnachtlicher Blä-
serklang, den Ensembles von 

Musikverein Sankt Andreas und 
Echinger Blaskapelle beisteu-
erten. Als „unauffälliger“ Eh-
rengast am Samstag bummelte 
Landrat Helmut Petz über den 
Echinger Weihnachtsmarkt.  
Be-oder vielleicht besser 
„heimgesucht“ wurde der Bür-
gerplatz am Samstag von den 
Perchten, den Frisinga Fratzn – 
und die waren richtig laut und 
schön gruselig. 
Los ging das zweitägige ad-
ventliche Lokalereignis  am 

Nikolaustag, pünktlich zum  
Drei-Uhr-Läuten der Kirchen-
glocken von Alt-Andreas, als 
Bürgermeister Sebastian Thaler 
in Begleitung vom Echinger Ni-
kolaus den Christkindlmarkt of-
fiziell eröffnete.  Ganz wichtige 
Unterstützung bekamen die 
Herren von den Kindern der 
evangelischen Kindertagesstät-
te Regenbogen. Die herzigen 
„Weihnachtswichtel“ mit ihren 
Zipfelmützen verbreiteten mit 
Liedern und sogar zwei Tänzen 

vor großer Zuschauerkulisse 
frohe Adventsstimmung. Dafür 
bedankte sich der Bürgermeis-
ter herzlich bei den kleinen 
Sängern, für die der Nikolaus 
eine süße Belohnung dabei 
hatte. Thalers Dank galt auch 
allen anderen Mitwirkenden, 
die jährlich diese Gemein-
schaftsaktion auf dem Bürger-
platz ermöglichen. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

Eröffnung und Begrüßung mit Nikolaus, Bürgermeister und den „Zipfelmützen“ der Kita Regenbogen.



Vorfreude aufs Christfest 

Ökumenisches Adventssingen 
in Neu-Andreas

Eine beliebte Tradition in 
Eching stellte auch in die-
sem Jahr die gute Stun-

de dar, in der zur Einstimmung 
aufs nahende Christfest am 
1. Advent zu einem ökumeni-
schen Adventskonzert einge-
laden wurde, ein Geschenk an 
alle, Kraft zu tanken und eine 
Auszeit von der Alltagshektik 
zu nehmen. 
Selbstverständlich brannte im 
Altarraum von Neu-Andreas die 
erste Kerze am Adventskranz, 
während bei einem guten Dut-
zend choraler und instrumenta-
ler Beiträge der ökumenische 
Chor Eching unter Leitung von 
Astrid Sachs und Alexander 
Himmelhuber, ein heimisches 
Blockflöten-Ensemble, ein Du-
delsackbläser und die Gäste 
der Goldschläger-Posaunen un-
ter Leitung von Friedhelm Ker-
kau abwechselnd feierliche und 
fröhliche Klänge sakraler und 
weltlicher Kompostionen zum 
Besten gaben. 
Gleich zu Beginn konnten die 
Kirchenbesucher gemeinsam 
das bekannte Adventslied 

„Macht hoch die Tür, die Tor 
macht weit“ mitsingen. Musi-
kalisch Licht in die Dunkelheit 
brachte der Chor mit den bei-
den Kompositionen von Ar-
cangelo Corelli „Komm, o 
komm du Morgenstern“ und 
Johann Sebastian Bach „Wie 
schön leuchtet der Morgen-
stern“, zwei eindringliche Wer-
ke aus dem 17. Jahrhundert. 
Die Blechbläser spannten mit 
klarem und nuancierten Blä-
serklang den Bogen von der 
Barock-Sonate des englischen 
Komponisten Henry Purcell bis 
zum jazzigen Spirituell „Go tell 
it to the montain.“ 
Auch zum Schluss hieß es mit-
zusingen bei “Tochter Zion, 
freue dich“, bei dem zum 
Schluss die Orgel regelrecht 
brauste. so  waren die Besucher 
aufgerufen, auch selbst zur Vor-
weihnachtsstimmung beizutra-
gen  und vielleicht auch noch 
ein bisschen davon mit nach 
Hause mitzunehmen. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

Ihr HAKO-Team wünscht
Ihnen frohe Festtage und
ein gutes neues Jahr 2026!

ECHINGER ECHO | 12. Ausgabe | 15. Dezember 2025 3  



In großer festlicher Runde, ge-
meinsam mit 160 gut gelaun-
ten Gästen, beging das Echin-

ger Alten- und Servicezentrum 
am 20. November seinen 30. 
Geburtstag: Mit Glückwün-
schen und drei Festreden, Jubi-
läumsständchen des Chores Sil-
berklang, Live Musik vom Duo 
Fun-Live, Tanzvergnügen inklu-
sive, Sekt, Kaffee und Schwarz-
wälder-Kirsch-Geburtstagstor-
te und als Sahnehäubchen und 
Überraschung noch ein wenig 
Magie. So mancher der Gäste 
und insbesondere der Ehren-
gäste blickte dabei auch auf die 
Anfänge der wichtigen und un-
verzichtbaren Echinger Einrich-
tung zurück. 
Gertrud Wucherpfennig, Ver-
einsvorsitzende des ASZ-Trä-
gervereins „Älter werden in 
Eching“ , oblag die Aufga-
be, kurz die Historie und Ent-
wicklung des ASZ mit verschie-
denen Höhen und Tiefen zu 
schildern und dabei die Ge-
burtshelfer und Wegbegleiter 

und deren Verdienste zu wür-
digen. 2008, mit der Aufnahme 
ins „Aktionsprogramm Mehrge-
nerationenhaus“ des Bundes-
ministeriums für Familie, Seni-
oren, Frauen und Jugend wird 
auch im Namen ASZ/Mehrge-
nerationenhaus offiziell und ge-
nerationsübergreifend doku-
mentiert, dass das ASZ für alle 
Lebensalter offen steht. 
Als Persönlichkeit, die von An-
fang an und über 33 Jahre lang 
die Geschicke des ASZ gelenkt 
und seine Erfolgsgeschich-
te maßgeblich mitgeschrieben 
hat, war als Festrednerin Siglin-
de Lebich prädestiniert, die äu-
ßerst lebendig und anschaulich 
die eine oder andere Widrig-
keit und spannende Begeben-
heit von „damals“ in Erinne-
rung rief. Die Sozialpädagogin 
wurde bereits im Herbst 1989, 
sechs Jahre vor Inbetriebnah-
me des ASZ, vom Verein „Älter 
werden in Eching“ als allerers-
te Mitarbeiterin eingestellt und 
hat Konzeption und Innenleben 

der mehrfach ausgezeichneten 
Institution geprägt. Der Dank 
von Lukas Erhart, seit Frühjahr 
2022 Lebichs Nachfolger als 
Geschäftsführer, galt den vie-
len ehrenamtlichen und haupt-
amtlichen Kräften, gestern und 
heute, für ihr Engagement. Er 
sei stolz, mit ihnen im ASZ zu-
sammenzuarbeiten. 
Auch nach drei Jahrzehnten 
zählen als wesentliche Bau-
steine „unter einem Dach“ 
die Begegnungsstätte, Betreu-
te Wohnungen, Mobile Sozi-
ale Dienste, Beratung, Infor-
mation und Prävention zum 
umfassenden Aufgabenspekt-
rum des ASZ als Einrichtung ei-
ner ganzheitlichen, lokal aus-
gerichteten Seniorenfürsorge. 
. Das Besondere an dieser zen-
tralen Anlaufstelle rund ums 
„Älterwerden“: Die Gemeinde 
Eching hat deren Trägerschaft 
an den gemeinnützigen Ver-
ein mit dem anschaulichen Na-
men „Älter werden in Eching“ 
übertragen. Damals neu, aber 

nachhaltig umgesetzt wird, 
dass die Bürger nicht nur in 
passiver Rolle als Besucher, 
Klienten oder Empfänger von 
Dienstleistungen dorthin kom-
men, sondern als „Aktivpos-
ten“, bei Gestaltung und 
Durchführung des Programms, 
in Vereinsfunktionen, als Mit-
helfende oder Organisatoren 
von Veranstaltungen und Fes-
ten. Wie wichtig das ist und wie 
gut das klappt, zeigte sich ganz 
aktuell bei der tatkräftigen Mit-
hilfe während der Geburtstags-
feier. 
Als Überraschungsgast gab sich 
Zauberer Collin, alias Andreas 
Steigerwald, die Ehre. Als ech-
ter Meister seiner Zunft zeigte 
er mit erstaunlichen Finger- und 
charmanten Zungenfertigkeit, 
die das Prädikat „magisch“ ver-
dienen, bei Spielkarten- und 
Tücher-Tricks und unfassbarem 
Gedankenlesen die hohe Kunst 
der Illusion. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

30 Jahre Alten- und Servicezentrum 
Echinger Modelleinrichtung feiert mit vielen Gästen und Wegbegleitern

Jubiläumsständchen des Chores Silberklang unter Leitung von Kayao Grandy, der ebenfalls Grund hatte zu feiern, nämlich sein 20jähriges Bestehen.
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Wir wünschen 

Ihnen frohe Festtage!

Ein besinnliches Weihnachtsfest 
und ein glückliches, gesundes 
und erfolgreiches Jahr 2026.

Ihre Freisinger Bank

Das niveauvolle Konzertpro-
gramm in der Musikschule 
unter dem aussagekräfti-

gen Titel „Podium junger Talen-
te“ am 15. November war ambi-
tionierten Nachwuchsmusikern 
aus den eigenen Reihen gewid-
met, die bei diesem Heimspiel 
im Manfred-Bernt-Saal ihr Kön-
nen eindrucksvoll unter Beweis 
stellten. Als Aushängeschilder 
der Echinger Musikschule reprä-
sentierten sie exemplarisch de-
ren Vielfalt und Qualität. 
Musikschulleiterin Katrin Ma-
sius ließ es sich nicht nehmen, 
durchs Programm zu führen und 
dabei die einzelnen Interpreten 
kurz vorzustellen, angefangen 
bei den beiden Jüngsten, den 
13jährigen Solo-Pianistinnen So-
phia Engelhardt und Ada Wolf, 
beide aus der Klavierklasse von 
Edita Gelic, die ihre klassischen 
Werke ausdrucksstark und si-
cher vortrugen, ebenso wie der 
14jährige Philipp Blank auf seiner 
Solo-Trompete. 
Vielseitig interessiert und musi-
kalisch erfolgreich aufgestellt– in 
ihrem Fall lässt sich durchaus von 
vielsaitig sprechen, ist die 14jäh-
rige Franziska Stich, die ihrem 
Kontrabass die romantischen 
Klänge des „Schwans“ aus Ca-
mille Saint Saens „Karneval der 
Tiere“ entlockte. Als musikali-
sches Multitalent von (Eltern-)
Hause aus hat Daniela Gelic das 
Medium Film und Fernsehen 
für sich entdeckt. Sie studiert 
jetzt Multimedia-Kommunikati-
on. Mit zwei von ihr selbst ver-
tonten animierten Video-Kurz-
filmen , die teils von ihr selbst 
gesungen, instrumentalisiert und 
mit Geräuschen untermalt, teils 
mit Synthesizer erarbeitet wur-
den, zeigt sie eine andere Art 
professionellen Musikschaffens 

und „Sound-Design“, wie es 
in Bands, Shows oder Video-
produktionen zur Anwendung 
kommt. 
Mit der Aufnahme ins Salzburger 
Mozarteum hat die langjährige 
Musikschülerin Michaela Hofbau-
er, den ersten Schritt gemeistert, 
als Querflötistin die Musik zu ih-
rem Beruf zu machen. Mit zwei 
entsprechend meisterlichen Vor-
trägen, der Fantasie op79 von 
Gabriel Fauré und der „coolen“ 
lautmalerischen Improvisation 
des zeitgenössischen Komponis-
ten Ian Clarke demonstrierte sie 
die facettenreiche Klangfülle ih-
res Blasinstruments. 
Dass Musikalität oft Familien-
sache ist, und dem einen oder 
anderen Talent gewissermaßen 
in die Wiege gelegt ist, wur-
de beim Brüderpaar Maximili-
an Kleemann, 21 Jahre (Geige) 
und Adrian Kleemann, 19 Jahre 
(Klavier) besonders deutlich: So-
wohl im Duett, als auch als Trio 
gemeinsam mit ihrem Vater An-
dreas (Cello), unter anderem 
mit dem eindringlich-emotiona-
len Oblivion des argentinischen 
Komponisten Astor Piazolla, prä-
sentierten sie Kammermusik auf 
höchstem Niveau. Adrian Klee-
mann am Klavier war es vorbe-
halten, mit dem intensiven und 
virtuosen Scherzo Nr. 2, Op31, 
b-moll- von Frederic Chopin ein 
großartiges Konzert mit einer 
fantastischen Leistung zu be-
schließen. 
Nicht zu vergessen: Die tatkräfti-
ge Unterstützung des Musik-
schulfördervereins bei der Bewir-
tung und ein kräftiges und 
„wertschätzendes“ Rascheln in 
den Spendenkörbchen rundete 
den gelungenen Abend ab. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

Junge Musikschultalente  
gestalten eindrucksvollen Konzert-
abend auf hohem Niveau
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Ein prall gefülltes Bürger-
haus, gespannte Erwar-
tung und ein Abend, 

der die 50-jährige Geschichte 
des Musikvereins St. Andreas 
Eching mit großer Wärme und 
musikalischer Leidenschaft er-
zählte: Das Jubiläumskonzert 
am 22. November 2025 wurde 
zu einem eindrucksvollen Fest 
der Klänge und der Gemein-
schaft.
Schon beim Betreten des Bür-
gerhauses herrschte festliche 
Stimmung. Unten begrüßte ein 
Sektempfang die Gäste, oben 
im Saal wurden sie vom ersten 
Vereinsleiter Andreas Hirsch-
bolz und dem zweiten Vereins-
leiter Korbinian Meister emp-
fangen. Die Platzwahl war frei 
– und schnell zeigte sich, wie 
groß das Interesse war: Rei-
hen wurden nachgestellt, um 
die vielen Besucherinnen und 
Besucher unterzubringen. Die 
Bühne erstrahlte hell, Instru-
mente und Notenständer stan-
den bereit, und die rot leucht-
enden Vereinsbanner tauchten 
den Raum in eine feierliche At-
mosphäre.
Gegen 19:20 Uhr eröffnete 
Vereinsleiter Andreas Hirsch-
bolz den Abend. In seinem 
Rückblick spannte er den Bo-
gen über ein halbes Jahrhun-
dert Vereinsgeschichte – von 
kleinen Anfängen bis zur festen 

kulturellen Säule im Ort. Mit 
herzlichen Worten begrüßte er 
Bürgermeister Sebastian Thaler, 
Gemeinderäte sowie die vielen 
Musikfreundinnen und -freun-
de, die zum Jubiläum gekom-
men waren.
Den musikalischen Auftakt ge-
staltete das Anfängerblasor-
chester unter der Leitung von 
Melanie Simon. Mit „Music for 
the Royal Fireworks“ füllten 
die jüngsten Musikerinnen und 
Musiker den Saal mit spürba-
rer Energie und konzentriertem 
Spiel. Mit „Imperium“, einem 
Stück, das bereits 2011 zum 
Repertoire des Vereins gehörte, 
bewiesen die jungen Musiker 
eindrucksvoll, wie solide und 
engagiert die Nachwuchsar-
beit des Vereins ist. Diese Leis-
tung würdigte auch der Frau-
enbund Eching. In einer kurzen 
Ansprache überreichten des-
sen Vertreterinnen eine Spende 
von 500 Euro – ein Zeichen der 
Wertschätzung, das vom Publi-
kum mit warmem Applaus auf-
genommen wurde. 
Es folgte das Jugendblasor-
chester, das seinen Auftritt zu-
gleich als Rückblick sowie als 
Abschied gestaltete. Zwischen 
den Stücken moderierten vier 
Mitglieder selbst und gaben 
Einblicke in musikalische Klassi-
ker aus dem Gründungsjahr so-
wie in ihre eigenen Anfänge im 

Verein. Mit den „Vier moder-
nen Stücken für Jungbläser“ 
setzten sie ein symbolisches 
Zeichen für die frühen Jahre 
des Musikvereins. Nach zehn-
einhalb Jahren verabschiede-
te sich Dirigent Benedikt Josef 
Fleig mit persönlichen Worten 
voller Freude und Musizierlei-
denschaft – ein emotionaler 
Moment vor der Pause.
Während im Foyer angereg-
te Gespräche entstanden, be-
reitete sich auf der Bühne das 
sinfonische Blasorchester vor. 
Instrumente wurden gestimmt 
und Abläufe geprüft. Eine lei-
se, konzentrierte Spannung lag 
in der Luft. Unter der Leitung 
von Alexander Ruderisch ent-
faltete das Ensemble anschlie-
ßend ein breites musikalisches 
Panorama. Die „Puszta“-Tänze 
führten das Publikum über ima-
ginäre Steppen, mal ruhig, mal 
stürmisch. Bei der sinfonischen 
Dichtung „Die Waschweiber“ 
verdichtete sich die Atmosphä-
re: Nebelschwaden zogen über 
die Bühne, und in den Gesich-
tern der Zuhörer spiegelte sich 
die Spannung.
Mit „Bohemian Rhapsody“ 
folgte ein weiterer Höhepunkt 
– ein Rockklassiker aus dem 
Gründungsjahr des Vereins. 
Kraftvoll und präzise gespielt, 
brachte das Arrangement viele 
Gäste zum Mitwippen; immer 

wieder gingen Handys in die 
Höhe, um diesen Moment fest-
zuhalten. Den Abschluss des 
offiziellen Programms bildete 
„Moment for Morricone“ – ein 
musikalischer Streifzug durch 
die berühmten Filmmelodien 
Ennio Morricones, der die Zu-
hörerinnen und Zuhörer wie in 
eine weite Westernlandschaft 
versetzte.
Vor dem Finale trat noch ein-
mal Vereinsleiter Hirschbolz ans 
Mikrofon. Eine Bildcollage ließ 
50 Jahre Vereinsleben Revue 
passieren, begleitet von „My 
Way“. Lachen, Schmunzeln und 
stille Rührung wechselten sich 
ab – ein Moment, der viele im 
Saal tief berührte.
Als die letzten Töne verklan-
gen, erhob sich das Publikum. 
Standing Ovations, begeisterte 
Rufe nach Zugaben und minu-
tenlanger Applaus erfüllten den 
Saal. Das Orchester antwortete 
mit mehreren Zugaben und be-
endete den Abend schließlich 
mit einem kräftigen „Zicke-Za-
cke“, das den Saal noch einmal 
vereinte.
Ein Jubiläum, das die Geschich-
te des Vereins, die Freude am 
gemeinsamen Musizieren und 
die starke Verbundenheit im 
Ort auf eindrucksvolle Weise 
hör- und spürbar machte. 

Für Sie berichtete Selina Scholz.

Wenn Musik Geschichte schreibt 
50 Jahre Musikverein St. Andreas Eching e.V. werden mit einem besonderen 
Jubiläumskonzert gefeiert

Mit voller Energie am Taktstock, Dirigent Alexander Ruderisch leitet das symphonische Orchester.

6  ECHINGER ECHO | 12. Ausgabe | 15. Dezember 2025



REDDY® KÜCHEN Neufahrn
Ludwig Erhard Str. 14 · 85375 Neufahrn
08165 / 90 55 7- 0 · neufahrn@reddy.de · www.neufahrn.reddy.de

®

MESSERABATT AUF MÖBEL & KÜCHE
Ausstellungs-
küchen
  bis zu 
  reduziert
   SOFORT 
ERHÄLTLICH!

 70%

*gültig bei neu geplanten Küchen ab 9.999,- €

 5 JAHRE VOLLGARANTIE*

PREISGARANTIE BIS 31.12.2027

GRANIT SPÜLE geschenkt

LED BELEUCHTUNG gratis

Preis 1.099,- €

Messepreis*
399,- €

ECHINGER ECHO | 12. Ausgabe | 15. Dezember 2025 7  



Nikolauskonzert stimmt auf die Vorweihnachtszeit ein 
Musikschulkinder singen und spielen vor großer Kulisse – und dem Nikolaus

Fast 120 junge Musikschü-
ler und das Lehrerkollegi-
um der Musikschule Eching 

gestalteten am 1. Dezember ein 
kurzweiliges Nikolauskonzert. 
Bei ihrer dritten Auflage ist die 
stimmungsvolle Veranstaltung 
auf Wunsch des Elternbeirates 
von der Musikschule ins Bürger-
haus umgezogen: Der Manfred-
Bernd-Saal erwies sich in den Vor-
jahren als wirklich sehr beengt. 
Umso schöner war es dann heu-
er für die  Nachwuchssänger und 

-musiker, vor vollen Rängen auf 
der Bürgerhausbühne zu stehen 
– das ist schon etwas Besonderes. 
Eine Auswahl mit 40 zumeist kur-
zen Beiträgen überwiegend be-
kannter deutscher Volks- und 
Kinderlieder wie „alle Jahre wie-
der“, „ihr Kinderlein kommet“ , 
„Kling Glöckchen“ oder auch die 
englische Variante von den „Jin-
gle Bells“, im Wechsel mit ein-
gängigen Instrumentalstücken, 
reihten sich aneinander. Bei ih-
ren Auftritten, für den einen oder 

die andere war es das erste Mal 
vor so großer Kulisse,  wechsel-
ten sich die String Kids, mit Tas-
ten- und Bläserbande und einer 
Handvoll mutiger Solisten mit 
Blockflöte, Cello, Harfe, Klavier 
und Trompete miteinander ab. 
Wenn dann auch noch die Kin-
derchöre unter Leitung von Mu-
sikschulleiterin Katrin Masius mit 
gleichermaßen roten Zipfelmüt-
zen, roten Backen und mit 70 
hellen Stimmen, trotz aller Auf-
regung hochkonzentriert und mit 
Freude und Stolz gut verständ-
lich „Schnellflöckchen, Weißröck-
chen“ anstimmen, dann ist es so 
recht etwas für Herz und Gemüt. 
Natürlich ließ sich der Musik-
schulweihnachtsmann auch im 
Bürgerhaus blicken, wenn ihm zu 
Ehren so ein tolles Konzert veran-
staltet wird – und er dabei unter 
anderem auch noch persönlich 

als „Lieber guter Nikolaus“ be-
sungen wird:  Mitgebracht hat-
te der Heilige Mann gleich drei 
„Wundersäcke“, die eine aus-
reichende Anzahl kleiner Scho-
ko-Nikoläuse enthielten, um alle 
mitwirkenden Sänger und Mu-
sikanten und auch die weiteren 
Kinder im Saal mit einer Schoko-
Figur zu beschenken: Sogar für 
Omas und Opas waren noch wel-
che vorhanden.
Die guten Wünschen von Musik-
schulleiterin Katrin Masius im Na-
men des Kollegium auf „eine ge-
segnete Weihnachtszeit“  und 
ein „Gutes Neues Jahr“ bekräf-
tigte der Kinderchor mit der 
freundlichen Aufforderung „Lasst 
uns froh und munter sein“, in die 
alle Anwesenden gerne ein-
stimmten. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

Kräfte bündeln: 
Gemeinsame Liste von BfE, Echinger Mitte und ödp

Auch für die kommen-
de Kommunalwahl bün-
deln die drei politischen 

Gruppierungen von BfE (=Bür-
ger für Eching), EM (Echinger 
Mitte) und ödp ihre Kräfte und 
bewerben sich nach 2020 er-
neut auf einer gemeinsamen 
Liste um Plätze im 24köpfigen 
Gemeinderat.

Gegenwärtig stellen sie mit 
Michaela Holzer und Manfred 
Wutz (beide BfE) sowie Mar-
kus Hiereth (ödp) eine drei-
köpfige Fraktion. Sie stehen 
für Transparenz und Bürgerbe-
teiligung und „eine nachhalti-
ge, auf Lebensqualität abzie-
lende und unabhängige Politik 
ohne Fraktionszwang“, wie es 
in einer gemeinsamen Presse-
erklärung heißt. Die erfahrens-
te Gemeinderätin der BfE, die 
seit 2014 für die damals neu-
gründete Gruppierung dem 

Rat angehörte, tritt 2026 nach 
12 Jahren nicht mehr an. Das 
aktuelle Ziel lautet, in der kom-
menden sechsjährigen Wahl-
periode erneut (mindestens) 
Fraktionsstatus (=drei Sitze) 
zu erreichen, um politisches 
Gewicht und einen Sitz in den 
Ausschüssen zu erlangen. Bei 
der Aufstellungsversammlung 
im Nebenraum des Clubhau-
ses des SC Eching wurde eine 
20köpfige Liste beschlossen, 
die von den beiden amtieren-
den Gemeinderäten Manfred 
Wutz und Markus Hiereth an-
geführt wird. Es folgen auf 
Platz 3 Mathias Tarnaczewski 
(stellvertretender OV der BfE) 
und der ehemalige Gemeinde-
rat Alexander Krimmer (ehe-
mals ödp, jetzt Echinger Mitte, 
der aus persönlichen Wunsch 
2024 aus dem Rat zurückge-
treten ist).Sowohl Krimmer als 
auch Böhm, der ebenfalls aus 

persönlichen und beruflichen 
Gründen 2024 Platz für Mar-
kus Hiereth gemacht hat, tritt 
nach mehrjähriger kommunal-
politischer Auszeit wieder an 
(Platz 24). 

Das Quartett auf den vorders-
ten Listenplätzen wird jeweils 
doppelt geführt, um die ver-
fügbaren 24 Plätze komplett 
belegen zu können. Einen ei-
genen Bürgermeisterkandida-
ten stellt das Bündnis nicht. 
Die Echinger Mitte und die 
ÖDP unters tü tzen  be i  
der Wahl des Echinger Ge-
meindeoberhaupts Victor Wei-
zenegger, den SPD-Kandida-
ten, während die BfE für 
keinen der (bis dato vier) Bür-
germeisterkandidaten eine 
Wahlempfehlung ausspricht. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

Folgende Kandidatenliste 
von BfE/EM/ödp wurde 
beschlossen:

1/2	Manfred Wutz (Gr)
3/4	Markus Hiereth (Gr)
5/6	Mathias Taranczewski
7/8	Alexander Krimmer
9	 Susanne Rauschmayr
10	 Thomas Lösl
11	 Cora Schiemenz
12	 Christian Rauschmayr
13	 Lorenz Wutz
14	 Nils Böhm
15	 Kerstin Baier
16	 Olivia Böhm
17	 Tino Baier
18	 Mohammed Riaz
19	 Thomas Moore
20	 Stefan Wutz
21	 Sabine Piesnack
22	 Robert Simet
23	 Geneviève Günther
24	 Bertram Böhm
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Unbedingt lesen! 
„Bücherwerbung“ von bekannter Kin-
derbuchautorin Charlotte Habersack 
am Vorlesetag

Die Lesung der bekannten Kinderbuchautorin war anschaulich mit Bildern 
aus ihrer „Bitte-nicht-öffnen-Reihe“ untermalt.

Wenn eine erfolgreiche 
Kinderbuchreihe „Bit-
te nicht öffnen“ heißt, 

darf man sicher sein, dass dies 
von neu- und wissbegierigen 
Kindern als Aufforderung ver-
standen wird, sich mit dem In-
halt zu beschäftigen. Genau 
das war auch die Grundidee 
der bekannten Münchner Kin-
derbuchautorin Charlotte Ha-
bersack, als sie 2016 das erste 
Abenteuer über den elfjährigen 
Nemo und seine Freunde Fred 
und Oda unter dem Titel „Bitte 
nicht öffnen – bissig“ veröffent-
lichte, dem viele weitere folg-
ten. Sie alle beginnen mit ei-
nem geheimnisvollen, an Nemo 
adressierten Paket . 
Die Autorin höchstpersönlich 
ist der Einladung der Gemein-
debücherei gefolgt, beim bun-
desweiten Vorlesetag am 21. 
November nach Eching zu kom-
men, und hatte dabei ihre kom-
plette Buchreihe mitgebracht. 
Bei zwei Lesungen für Echings 
Drittklässler warb sie nicht nur 
für ihre eigenen Werke, son-
dern für das Lesen und Vorlesen 
im allgemeinen und für die fan-
tastische Welt der Bücher. 
Von Anfang an hatte Haber-
sack, Jahrgang 1966 und Mut-
ter zweier Kinder, einen guten 
Draht zu den Grundschülern. 
Sie beantwortete alle Schüler-
fragen geduldig und ließ da-
bei raten, wann sie mit dem 
Schreiben begonnen hat, näm-
lich im Alter von sieben Jahren 

den von ihr selbst illustrierten 
Erstling über „Raudi, den alten 
Hund“. 
Sie lud zu einem fesselnden 
Streifzug durch verschiedene 
Bände ein, erzählte frei, mit nur 
wenigen Lesepassagen, und im 
steten Dialog mit ihrem Audito-
rium, angefangen beim „Start-
paket“ mit der geheimnisvollen 
Aufschrift „Bitte nicht öffnen – 
bissig“. Jeder der folgenden 
Bände ist mit einer weiteren ge-
heimnisvollen Eigenschaft ge-
kennzeichnet etwa mit „Schlei-
mig“, „Feurig“ , „Magic“ oder 
auch „Winzig“ und beschreibt 
damit den Paketinhalt in Ge-
stalt verschiedener Lieblings-
spielzeuge, die nach dem Aus-
packen ungeahnte Zauberkräfte 
entwickelt. Im ersten Paket war 
der monströs wachsende ver-
fressenen Yeti-Ritter namens 
Icy-Ice Monsta, und dann folg-
ten unter anderem der klei-
ne Roboter Biep, Magic, das 
männliche Einhorn im Stimm-
bruch oder sogar Nemos eige-
nes, altes Kuscheltier Kasimir 
Knautschkowski Käsebauch, …
Zum Schluss gab’s für jeden 
Schüler noch eine echte Autor-
grammkarte. Was wirklich toll 
ist an den Büchern von Charlot-
te Habersack: Man kann sie in 
der Bücherei ausleihen – oder 
sie sich wünschen – zum Ge-
burtstag und ziemlich nahelie-
gend – zu Weihnachten. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

• Photovoltaikanlagen
• Elektromobilität
• Elektroinstallalation
• Kommunikationstechnik

• Satellitenanlagen
• Gebäudesteuerung
• Beleuchtungstechnik
• Erneuerbare Energien

ELEKTROTECHNIK 
NETZWERKBAU 
GEBÄUDETECHNIK

Meisterfachbetrieb seit 1999

Ihre PV-Anlage innerhalb 4 Wochen
schlüsselfertig aus unserer Hand (Voraussetzung wetterbedingt &  EVU-Zusage)

Persönlich vor Ort:
Hallbergmoos & Neufahrn

85399 Hallbergmoos · Freisinger Strasse 39 
 0811 12834006 · KS-Tech@gmx.de

www.KS-Tech.cc 
Komm´ in unser Team! Elektriker / Mitarbeiter gesucht!

KS-TECH

Frohe Weihnachten!
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Zeit 

und bedanken uns herzlich für Ihr Vertrauen.
Auf ein erfolgreiches neues Jahr!

Krankengymnastik am Gerät
Manuelle Therapie
Lymphdrainage
Krankengymnastik 
Stoßwellentherapie
Sportphysiotherapie
Ultraschalltherapie
Wärmetherapie
Kältetherapie
Massage
CMD

      und vieles mehr!

Bahnhofstraße 26, 
85386 Eching
089 800 43 998
info@revitalis-physio.de
www.revitalis-physio.de

ALLE KASSEN UND PRIVAT
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Aus Anlass des Endes 
von Naziherrschaft und 
Zweitem Weltkrieg vor 

genau 80 Jahren wurde in 
Eching von vhs, Bürgerhaus 
und Gemeindearchiv zu einer 
Veranstaltungsreihe eingela-
den, die unter dem Motto „Er-
innern gegen das Vergessen“ 
stand.

Auch beim gut besuchten Vor-
trag von Politikwissenschaft-
ler Guido Hoyer, Stadtrat und 
Referent für Stadtgeschichte 
in Freising, am 25. November 
im Bürgerhaus ging es um ein 
dunkles, oft verdrängtes Kapi-
tel der jüngeren deutschen 
Zeitgeschichte, nämlich die 
Konzentrationslager im 3. Reich 
, hier ganz konkret um das vom 
KZ Dachau aus unterhaltene 
Außenlager Eching/ Neufahrn 
im Landkreis Freising. Basis der 
Ausführungen waren Hoyers in 
der Frigisinga, der Zeitschrift 
für Geschichte und Heimatpfle-
ge in Stadt und Landkreis Frei-
sing (Ausgabe Frühjahr 2025), 
veröffentlichten Recherche-Er-
gebnisse. 

Die Fakten, die tatsächlich vie-
len Bürgern unbekannt sein 
dürften: Kurz vor Kriegsen-
de, drei Wochen lang, vom 10. 

bis zum 29. April, dem Tag der 
Befreiung durch die amerika-
nischen Streitkräfte, wurde in 
Eching/ Neufahrn ein Außen-
lager des Konzentrationslagers 
Dachau eingerichtet. 500 Häft-
linge, untergebracht in Bara-
cken in Neufahrn, wurden ge-
zwungen, auf dem Gebiet der 
Garchinger Heide in Eching 
eine Rollbahn für Flugzeuge zu 
bauen. Dabei handelte es sich 
um eine von der NS- Bauorga-
nisationTodt geleiteten Maß-
nahme für den Luftwaffenstütz-
punkt Schleißheim und dem 
laut Propaganda unmittelbar 
bevorstehenden Einsatz von 
„Wunderwaffen“. 

„Insgesamt sind 169 solcher 
Außenkommandos oder Au-
ßenlager des KZ Dachau be-
legt“ erläuterte Hoyer und wei-
ter: „dort waren im April 1945 
etwa 30.000 Menschen im Ar-
beitseinsatz und damit mehr als 
im Hauptlager mit 27.000 Häft-
lingen“. 

Mit der Aufarbeitung der in 
den Konzentrationslagern ver-
übten NS-Verbrechen wurde, 
so Hoyer, erst in den 1970er 
Jahren und teils halbherzig be-
gonnen, so dass nach dem lan-
gem Abstand keine Ergebnisse 

mehr erzielt wurden. 
Anhand seiner akribischen For-
schungen, in denen eine Rei-
he von Einzelschicksale nach-
gezeichnet wurden, konnten 
sich die Teilnehmer einen be-
drückenden Eindruck vom un-
menschlichen und leidvollen 
Alltag der körperlich hart ar-
beitenden, von Krankheit (wie 
Typhus), Unterernährung und 
auch Misshandlung gezeich-
neten Insassen verschiedens-
ter Nationalitäten im Alter 
zwischen 17 und 57 Jahren ver-
schaffen, darunter Juden und 
Roma, sowie vom NS-Regime 
so bezeichnete Kriminelle und 
Politische. Deren Herkunftslän-
der, mehr als ein halbes Dut-
zend, „spiegelt den Verlauf des 
2. Weltkrieges“, so Hoyer. Die 
meisten stammten aus Ost-
europa, überwiegend aus der 
UdSSR und Polen, aber auch 
aus Frankreich, Italien oder Lu-
xemburg. Untergebracht waren 
sie in insgesamt 12 notdürftig 
eingerichteten Lagerbaracken 
in einer ehemaligen Neufahrner 

Kiesgrube (=heute Dietershei-
mer Straße beim Gebäude des 
Wasserzweckverbandes). Daran 
erinnert dort seit 2017 eine Ge-
denkstele, die auf Initiative von 
Ernest Lang, Vorsitzendem des 
Heimat- und Geschichtsvereins, 
mit Unterstützung von Gemein-
de, Kirchen und privaten Spen-
dern errichtet wurde. 
Zum Schluss seiner Dokumen-
tation, die unter die Haut ging, 
zitiert Hoyer den ehemaligen 
KZ-Häftling und Zeitzeugen Ed-
mund Gruszczynski: 
„Diese Geschichte darf sich 
nie mehr wiederholen. Es soll 
Frieden und Versöhnung auf 
der ganzen Welt geben.“ 
Beim anschließenden lebhaften 
Gedankenaustausch wurde der 
Vorschlag geäußert, doch auch 
auf Echinger Flur an der Stelle 
des unvollendeten Rollfeldes 
auf der Garchinger Heide an 
das lokale KZ Außenlager zu er-
innern, um die Erinnerungskul-
tur lebendig zu halten. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

Zeitgeschichtlicher Vortrag 
über das ehemalige KZ  
Außenlager Eching/Neufahrn

Großes Interesse bestand am Vortrag über das KZ-Außenlager Eching/
Neufahrn im Bürgerhaus.

Freisinger Stadtwerke  
Versorgungs-GmbH 
Telefon: 08161 183-0 
info@freisinger-stadtwerke.de
www.freisinger-stadtwerke.de

Wissen, wo die 
Wärme bleibt
Jetzt anmelden zur  
Thermografieaktion 2026!

Für Fragen und An-  
meldung: Siehe  Website  
oder rufen Sie an!

Thermografie- 
Aktion 2026: 
26.01. bis  
30.01.2026

FSV-302-25P51-Thermografie-Echinger-Echo-93x62mm-v2-01.indd   1FSV-302-25P51-Thermografie-Echinger-Echo-93x62mm-v2-01.indd   1 06.11.25   12:3606.11.25   12:36
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Stimmungsvoll und besinnlich, gastfreundlich und gemütlich: 
Kurzweilige Weihnachtsfeier für Echings Senioren im Bürgerhaus

Rund 350 Senioren Ü75 
und auch deren Begleiter 
waren der –kostenlosen- 

Einladung der Gemeinde am 
Sonntagnachmittag  des 2. Ad-
vent zu einem gemütlichen und 
gastlichen  Beisammensein im 
Bürgerhaus gefolgt. An den 
hübsch dekorierten Tischen 
konnten sie alle einen kurzweili-
gen Nachmittag mit besinnli-
chen und fröhlichen Aktzenten 
genießen, der auch aus- 

reichend Gelegenheit zum 
Plaudern ließ.  Und während 
draußen unfreundl iches 
Schmuddelwetter den Ton an-
gab, war es  im hellen und war-
men Saal der Kinderchor der 
Musikschule, der zusammen 
mit dem gastgebenden Bürger-
meister und anderen Gästen, 
nämlich den beiden Geistli-
chen, dem evangelischen Pfar-
rer Markus Krusche und seinem 
katholischen Amtsbruder Pater 

Binoy, sowie als Verstärkung, 
auch dem Heiligen Nikolaus, 
für Adventsstimmung und ein 
abwechslungsreiches Unterhal-
tungsprogramm sorgte. Ein 
freundliches Team der Echinger 
Nachbarschaftshilfe kümmerte 
sich aufmerksam um die Bewir-
tung mit Kaffee und Torte und 
mit einer Brotzeit. Beim Besuch 
der wilden Perchten (Frisinger 
Fratzen) schließlich mit ihren 
furchterregenden Masken,  

lauten Trommeln und Rasseln,  
wurde es sogar ganz schön 
schaurig – oder auch schaurig-
schön. Es wurde sogar noch 
das eine oder andere Erinne-
rungsfoto mit den gruseligen 
Gesellen geschossen, die ja für 
sich in Anspruch nehmen, die 
bösen Geister zu vertreiben: 
Hoffentlich ist ihnen das gelun-
gen, … 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.
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Kultur Erleben!
Veranstaltungen im Januar 26

Fr. 23.01. | 19:30 Uhr
Bürgerhaus Garching
Tickets ab 36 €
ODYSSEUS - Das Musical
Ein antiker Held und seine 
abenteuerliche Reise im Wettlauf 
gegen Götter und die Zeit

Mi. 17.01. | 19:30 Uhr
Bürgerhaus Garching
Tickets ab 20 €
Andreas Rebers:
RUMPELKINDER – 
SCHMUDDELSTILZCHEN

Rebers singt Franz Josef Degenhardt, Liedermacher aus den „wilden 60ern“

Do. 29.01. | 19:30 Uhr
Theater im Römerhof
Ticket ab 20 €
Cornelia Corba als Knef in 
„VERRÜCKT IST NORMAL“
100 Jahre Knef – KI-Konzert-Show

Do. 18.01. | 16:00 Uhr
Bürgerhaus
Ticket ab 24 €
GARCHINGER 
NEUJAHRSKONZERT
mit dem Garchinger Sinfonieor-

chester und Neujahrsansprache des Ersten Bürgermeisters 
Dr. Dietmar Gruchmann

Das neue
Kulturprogramm ist da!
Unser neues Kulturprogramm für die erste 
Jahreshälfte 2026 ist da!
Lassen Sie sich überraschen und suchen 
Sie zwischen Kabarett, Theater, Konzerten, 
Events, Ausstellungen und Performances 
aller Art aus. 
Wir heißen Sie gerne willkommen! 

Wir wünschen Ihnen eine schöne Weihnachtszeit 
und einen guten Start ins neue Jahr.

Ihr Kulturreferat Garching 

Kartenvorverkauf und Infos unter: 
Tel.: +49 (0) 89 / 320 89 138  
kartenvorverkauf@garching.de  
www.kultur-garching.de 

TERMINE | VERANSTALTUNGEN

Treffen der Anonymen Alkoholiker

Montags 19-21 Uhr | Evang. Kirche, Danziger Str. 6, Eching
Rollstuhlgerecht, rauchfrei, Kontakt: Hans 0175 4003436
Jeden 2. Montag im Monat offen auch für Angehörige, Freunde und Interessierte.

Stammtisch des VdK

Jeden 3. Donnerstag im Monat (außer feiertags) | 15 Uhr | ASZ, Café Central

Männergesangverein Harmonie Eching e.V.

Für Männer jeden Alters, die gerne singen. Keine Anmeldung notwendig.
Dienstags wöchentlich Chorprobe im ehem. Huberwirt, ab 19.15 Uhr. 

Alpenverein, Orstgruppe Eching-Neufahrn

•	Sa., 20.12. | Rohnberg (1265m), Schlierseer Berge | Anfahrt mit Öffis. 
Über Schlersbergalm zum Gipfel und zurück. Dauer: 4 Std, 500 Hm, 7,5 
km, leicht. | Kontakt: Martin Major, 0176-2322 6280.

•	Di., 06.01. | Teufelstein (1435m), Chiemgauer Alpen | Dreikönigstour 
vom Parkplatz Schleching-Mühlau über Oberauer Brunstalm zum Gipfel 
und zurück. Dauer: 5 Std, 800 Hm, 7,7 km, mittelschwer. | Kontakt: Herbert 
Mim, 0173 4048 272.

•	Sa., 10.01-13.01. | Pisteln, Langlaufen und Tourengehen in Obertauern | 
Derzeit alle Plätze schon belegt. Eintrag auf Warteliste möglich. Unter-
kunft im DAV-Haus mit Halbpension. | Kontakt: Gerti Höng, 08165 3492. 

•	Sa., 17.01. | Schnupperklettern in der neu errichteten Drei Tannen Hal-
le der Sektion Moosburg | Verschiedene Schwierigkeiten je nach können 
| Kontakt: Wolfgang Schweiger, 0811 555 4966.

•	Sa., 31.01. | Winterwanderung von Bhf. Mittenwald Klais | Winterwan-
derung von Bhf. Mittenwald über den Hohen Kranzberg (1391m) und El-
mau nach Klais. Dauer: 6 Std, 560 Hm, 16 km, mittelschwer. | Kontakt: 
Franz Pandler, 0176 50131877.

Nährere Infos: www.alpenverein-muenchen-oberland.de/eching-neufahrn 

ADFC-KV-FREISING – www.adfc-freising.de.

Großes Weißwurstessen in Neufahrn | Do, 08.01.2026 11 - 13 Uhr
Ort: Gasthof Maisberger, Bahnhofstraße 54, Neufahrn

Wintertreffen Eching | Do, 15.01.2026 | 19 - 22 Uhr
Ort: Echinger Hof, Günzenhausener Straße 2, Eching

Wintertreffen in Neufahrn | Di, 27.01.2026 | 19 - 22 Uhr
Ort: Gasthof Maisberger, Bahnhofstraße 54, Neufahrn

16.12. - Dienstag

Sitzung des Gemeinderates
18 Uhr | Sitzungssaal Rathaus

18.12. - Donnerstag

Vorlesespaß für Kinder ab 4 J.
Bilderbuchgeschichte und Basteln 
16:15 Uhr | Bücherei

18.12. - Donnerstag

Weihnachtskonzert
19 Uhr | Musikschule

14.01. - Mittwoch

Informationsveranstaltung 
Bürger-Solarpark Eching-Ost
19 Uhr | Bürgerhaus

16.01. - Freitag

Neubürgerempfang
17 Uhr | Bürgerhaus

27.01. - Dienstag

Sitzung des Gemeinderates
18 Uhr | Sitzungssaal Rathaus

28.01. - Mittwoch

Informationsveranstaltung 
Bürger-Solarpark Eching-Ost
19 Uhr | ASZ

Senden auch Sie uns Ihre  
Termine zur Veröffentlichung!

info@echinger-echo.de |  
Tel.: 0811 555 45 93-0
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GEMEINDEBÜCHEREI ECHING

Danziger Str. 5 b | 85386 Eching | 089 3190007150 | buecherei@eching.de | 
www.eching.de/buecherei | www.instagram.com/buecherei_eching/
Mo. und Fr.: 15-18 Uhr, Di. 18-20 Uhr, Mi. 10-13 und 15-18 Uhr, Do. 10-12 
und 17-19 Uhr, jeden ersten So.im Monat von 11-12 Uhr

Liebe Büchereibesucher, bitte beachten Sie:
Die Bücherei ist in der Zeit von 23.12. bis einschl. 4.1.2026 geschlossen. 
Auch der Medienrückgabekasten vor dem Büchereieingang bleibt in die-
ser Zeit geschlossen. Ab Montag, den 5. Januar sind wir wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten für Sie da! 
Wir wünschen all unseren Leserinnen und Lesern eine schöne Advents-
zeit, ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins Neue Jahr!
Im Januar findet keine Sonntagsausleihe statt.

Onleihe 24h über LEO-Süd bei www.eching.de/buecherei

Vorlesespaß in der Bücherei für Kinder ab 4 J.
Am Donnerstag, den 18. Dezember um 16:15 Uhr
Wir lesen eine Bilderbuchgeschichte und basteln anschließend gemeinsam 
zum Thema.
Das Angebot ist kostenlos. Begleitpersonen können es sich in der Zeit in unse-
ren Räumlichkeiten gemütlich machen.
Dauer: ca. 45 Minuten, anschließend beginnt die Ausleihzeit für alle. 
Um Anmeldung wird gebeten. buecherei@eching.de, 089 - 319 000 7150

Zwergerlgschichten für Kinder von 2 – 4 J. (mit Begleitung) in der Bücherei
Am Donnerstag, den 8. Januar 2026 um 16:15 Uhr
Wir singen zusammen und lesen eine kurze Bilderbuchgeschichte. Zum Ab-
schluss machen wir z.B. ein Fingerspiel oder ähnliches. Die Zwergerlgschichten 
dauern 15 – 20 Minuten, anschließend beginnt die Ausleihzeit. 
Um Anmeldung wird gebeten. buecherei@eching.de, 089 - 319 000 7150

Vorlesespaß in der Bücherei für Kinder ab 4 J.
Am Donnerstag, den 15. Januar 2026 um 16:15 Uhr
Wir lesen eine Bilderbuchgeschichte und basteln anschließend gemeinsam 
zum Thema.
Das Angebot ist kostenlos. Begleitpersonen können es sich in der Zeit in unse-
ren Räumlichkeiten gemütlich machen.
Dauer: ca. 45 Minuten, anschließend beginnt die Ausleihzeit für alle. 
Um Anmeldung wird gebeten. buecherei@eching.de, 089 - 319 000 7150

Offener Spieleabend für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren
Am Freitag, den 16. Januar ab 18:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Lust auf einen unterhaltsamen Abend voller spannender Spiele? Wir laden 
Sie herzlich zu unserem offenen Spieleabend ein! An diesem Abend stellen 
wir Ihnen verschiedene spannende Brett- und Gesellschaftsspiele vor. Sie ha-
ben auch die Möglichkeit, unsere große Auswahl an Spielen vor Ort zu nut-
zen. Egal, ob Sie ein erfahrener Spieler sind oder einfach nur einen geselligen 
Abend verbringen möchten – für jeden ist etwas dabei!

Zwergerlgschichten für Kinder von 2 – 4 J. (mit Begleitung) in der Bücherei
Donnerstag, den 22. Januar 2026 um 16:15 Uhr
Wir singen zusammen und lesen eine kurze Bilderbuchgeschichte. Zum Ab-
schluss machen wir z.B. ein Fingerspiel oder ähnliches. Die Zwergerlgschichten 
dauern 15 – 20 Minuten, anschließend beginnt die Ausleihzeit. 
Um Anmeldung wird gebeten. buecherei@eching.de, 089 - 319 000 7150

In unserer Bibliothek der Dinge haben wir jetzt die neue Toniebox 2 und 
die passenden Tonie Play-Spiele zur Ausleihe. Wir freuen uns auf Euren Be-
such! 

Musikschule Eching 

Untere Hauptstr. 14 | 089 3190007200 | Büro: Di/Mi 15-16 Uhr · Do 16-18 Uhr · 
Fr: 9-11 Uhr | musikschule@eching.de | www.musikschule-eching.de
Sprechzeiten Büro: Di/ Mi 15-16 Uhr, Do 16-18 Uhr, Fr 09-11 Uhr 

15.12. | 18:30 Uhr*	 Vorspiel der Querflötenklasse von Astrid Sachs
18.12. | 19:00 Uhr*	 Weihnachtskonzert
*im Manfred-Bernt-Saal der Musikschule Eching

• NEUES ENSEMBLE: Musikalische Reise um die Welt (für Schulkinder)
• NEUES GRUPPENANGEBOT: Musik- und Bewegungswerkstatt (7-10 J.) 

Musik- und Bewegungswerkstatt (von 6-10 Jahren)
Du magst singen? Du bewegst dich gerne? Du magst Sachen ausprobieren? 
Du spielst gerne auf dem Xylophon, auf Trommeln oder anderen Instrumen-
ten? Du machst gerne etwas mit anderen zusammen? | Lehrkraft: Corinna Enß-
lin, Musik- und Tanzpädagogin, Montag 17:00 bis 18:00 Uhr

Neues Angebot ab Januar 2026: Musik aus aller Welt (für Schulkinder)
In diesem Ensemble für Saiten- und Holzblasinstrumente (Gitarre, Harfe, Hack-
brett, Blockflöte, Klarinette, etc.) entdecken die Kinder gemeinsam die bun-
te Vielfalt der Volksmusik aus verschiedenen Ländern und Kulturen. | Lehrkraft: 
Lara Fonseca, Lehrkraft für Harfe, Mittwoch, 18:00 bis 18:30 Uhr

18. Dezember: Weihnachtskonzert um 19 Uhr in der Musikschule Eching
Wie jedes Jahr findet kurz vor Weihnachten unser traditionelles Weihnachts-
konzert in der Musikschule Eching statt. Nach der Hektik der Adventszeit wol-
len wir Sie mit viel Musik in Weihnachtsstimmung versetzen. Es erwartet Sie 
ein Bogen von klassischen und modernen Beiträgen verschiedener Epochen 
mit unterschiedlichsten Ensembles und Solisten. Der Eintritt ist frei. Platzkar-
ten sind in der Musikschule erhältlich.

ASZ- Begegnungsstätte

Alten Service Zentrum Eching | Bahnhofstr. 4 | 85386 Eching 
Tel. 089 3271420 | E-Mail: info@asz-eching.de | www.asz-eching.de
Anmeldungen für die Veranstaltungen und nähere Infos im ASZ

Neben den vielfältigen Angeboten für Senioren, finden 
Sie unter folgendem QR- Code alle Angebote des Mehr-
generationenhaus für Kinder und Familien (z.B. Ferien-
betreuung, Kinderkino, Töpfern, Kinderturnen)

IsarCard zum Ausleihen im ASZ
IsarCard65 zum Ausleihen | Gültig ab 65 J. | Reservierung und Abholung im 
ASZ | Zone M-5 | 6 € pro Nutzung/Tag | Zu jeder Uhrzeit gültig

Süße Kinderbackwerkstatt | Do. 15.01. | 15:45 - 17:30 Uhr
Im ASZ-Stüberl, 9€, ab 6 J., Leitung: Melanie Kranz, Anmeldung bis 12.01.

Do. 08.01., 12 Uhr | Echinger Kochen für Echinger. Mit Anmeldung.
Fr., 09.01., 10 - 12 Uhr | Mediensprechstunde – Umgang mit digitalen Medien. 
Mo., 12.01., 14.30 Uhr – 16.30 Uhr | TP: ASZ-Saal, Umgang mit digitalen Me-
dien – Workshop „WhatsApp“.
Mi., 14.01. ca. 11.30 Uhr | Fahrdienst zum gemeinsamen Mittagessen im ASZ 
Mi., 14.01., 13 Uhr | TP: ASZ, Winterwanderung um den Hollerner See 
Do., 15.01., 9.15 Uhr | TP: ASZ. Mit den Kleinbussen fahren Sie nach Erding 
in das 2020 neu erbaute Stadtmuseum (Führung). 
Sa., 17.01., 14-16 Uhr | TP: ASZ-Saal, Reparatur-Café – Reparieren statt Wegwerfen. 
Sa., 17.01., 13.30 - 15.30 Uhr | Café Auszeit – Betreuungsgruppe für hilfebe-
dürftige Senioren und Menschen mit Demenz.
Mo., 19.01., ab 9 Uhr | TP: ASZ-Empfang, Einzelberatung (je 60 Minuten) zum 
Thema Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung, Patientenverfügung.
Di. 20.01., 13 Uhr | TP: Bahnhof (Richtung München), München entdecken - 
Führung in der Bayerischen Staatoper München. Mit Anmeldung.

Volkshochschule Eching e.V.

Roßbergerstr. 8 | 85386 Eching | Tel. 089 541955150 | office@vhs-ea.de 
Mo. - Fr. 9-12 Uhr · Di. / Do. 16-18 Uhr | vhs-eching.de

Aktuelle Kurse: 
Gesellschaft
Liebe - Montagskino | Mo 12.01. | 18 - 20 Uhr
Kultur
Orientalischer Tanz für Fortgeschrittene | 11 x | Do 08.01. | 20 - 21 Uhr
Acrylmalerei | 5 x | Mo 12.01. | 18 - 20:30 Uhr
Töpfern Drehkurs | Sa 17.01. | 14 - 17 Uhr
Schloss Nymphenburg | Sa 17.01. | 11 - 13 Uhr
Piemont auf dem Teller – Vitello Tonnato & mehr | So 18.01. | 17 - 22 Uhr
Töpfern - Keramik bemalen | Do 22.01. | 18:30 - 21 Uhr
Gesundheit und Bewegung
Meditation und Achtsamkeit | Di 16.12.25 19 - 19:45 Uhr
Hatha Yoga | 10 x | Mi 07.01. | 19:15 - 20:45 Uhr
Fasten - Informationsabend | Mi 07.01. | 18 - 19:30 Uhr
Hatha und Faszien Yoga Mix | 11 x | Do 08.01. | 19:30 - 21 Uhr
Pilates - Balanced Body | 12 x | Do 08.01. | 08 - 09 Uhr
Dance Fit | 12 x | Do 08.01. | 18 - 19 Uhr
Bewegte Pause | Mo 12.01. | 12 - 13 Uhr
Rückenfit - Rückenkräftigung | 10 x | Di 13.01. | 17:15 - 18:15 Uhr
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TERMINE | VERANSTALTUNGEN

Poi schwingen für Senioren | 5 x | Di 13.01. | 15:30 - 16:30 Uhr
Yoga 60 + für Geübte | 10 x | Di 13.01. | 10:30 - 11:45 Uhr
Yin Yoga | 10 x | Di 13.01. | 19:15 - 20:15 Uhr
Balance Swing™ - Fitness auf dem Mini Trampolin | 12 x | Di 13.01. | 18 - 19 Uhr
Meditation und Achtsamkeit | Di 13.01. | 19 - 19:45 Uhr
Gehen und Reden - „Latschen und Ratschen“ | Di 13.01. | 15 - 16 Uhr
Wirbelsäulengymnastik II | 12 x | Mi 14.01. | 19:20 - 20:20 Uhr
Piloxing® | 12 x | Mi 14.01. | 19:30 - 20:30 Uhr
Dance Moves Workout | 12 x | Mi 14.01. | 18:30 - 19:30 Uhr
Begleitete Fastenwoche  | 9 x | Mi 14.01. | 08 - 13 Uhr
Beweglichkeitsorientiertes Faszientraining (Krankenkassen zertifiziert) | 10 x | Do 
15.01. | 20 - 21 Uhr
LaFiDa - Latin Fitness Dance | 9 x | Di 20.01. | 18:25 - 19:25 Uhr
Starker Beckenboden - starke Mitte! | 2 x | Di 20.01. | 19 - 20:30 Uhr
Progressive Muskelentspannung nach Jacobson | 4 x | Do 22.01. | 19 - 20 Uhr
Sprachen
Spanisch A1 | 10 x | Do 08.01. | 18:30 - 20 Uhr
Prüfungsvorbereitung telc Zertifikat Deutsch B1 - online | 4 x | Sa 10.01. | 09:15-11:30 Uhr
Spanisch A2 - Konversation | 10 x | Mo 12.01. | 15 - 16:30 Uhr
Englisch A1.1+ | 12  x | Di 13.01. | 17:45 - 19:15 Uhr
Französisch A1 | 10 x | Di 13.01. | 18 - 19:30 Uhr
Französisch A2 | 10 x | Di 13.01. | 19:30 - 21 Uhr
Deutsch B1 Kompaktkurs | 10 x | Mi 14.01. | 18 - 21 Uhr
Französisch A1-A2 Auffrischung | 10 x | Mi 14.01. | 18 - 19:30 Uhr
Französisch B1 | 10 x | Mi 14.01. | 19:30 - 21 Uhr
Beruf 
Künstliche Intelligenz kennenlernen und anwenden | Sa 17.01. | 10 - 17:30 Uhr
junge vhs
Turnen für Eltern mit Kind I (1,5 - 3 Jahre) | 11 x | Do 08.01. | 15:30 - 16:30 Uhr
Flow Arts: Poi  (8 - 99 J.) | 5 x | Di 13.01. | 17 - 18 Uhr
Move it ! Fitness für Eltern und Kinder | 12 x | Mi 14.01. | 16:45 - 17:45 Uhr
Nähwerkstatt | 2 x | Sa 17.01. | 10 - 13 Uhr
Tasche gestalten | Mi 21.01. | 16 - 16:45 Uhr
Kochkurs für Kinder (8–15 Jahre):
Orecchiette mit frischer Tomatensauce | Do 15.01. | 16:00 - 19:00 Uhr
Hausgemachte Lasagne mit Ragù! | Do 22.01. | 16:00 - 19:00Uhr
Fajitas de Carne | Do 29.01. | 16:00 - 19:00 Uhr

KATHOLISCHE KIRCHE

Kath. Pfarrei St. Andreas Eching, Tel. 3790 760, Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 
und Fr. von 09 – 12 Uhr, Do. von 16 – 18:00 Uhr, Mi. geschlossen.

Neu-Andreas
Samstag:	 17.00 Beichtgelegenheit	
	 17.15 Rosenkranzgebet für den Frieden
	 18.00 Vorabendmesse 	
Sonntag:	 10.00 Pfarrgottesdienst | 1. Sonntag, Kinder- und Familiengottesdienst
Dienstag:	 1. Dienstag im Monat um 8.00 Uhr Wort-Gottes-Feier vom Frauenbund
2. Mi.:	 18.00 Feierabend
2.-4. Mi.:	 18.00 Messfeier
Freitag:	 8.00 Messfeier

Filialkirche Dietersheim: St. Johannes der Täufer
1. 2. 3. So.:	 08.30 Messfeier
4. So.:	 10.00 Kinder- und Familiengottesdienst

So., 21.12.	 4. ADVENT
	 08.30	 Messfeier in Dietersheim
	 10.00	 Kinderkirche im Pfarrheim
	 10.00	 Pfarrgottesdienst, mit Kinderakzent
Mi., 24.12.	 HEILIGER ABEND
	 17.00	 Krippenspiel in Dietersheim
	 22.30	 Wort-Gottes-Feier mit Krippenspiel  in 
		  Dietersheim
	 16.00	 Krippenspiel
	 22.30	 Christmette
Do., 25.12.	 HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN
	 10.00	 Festgottesdienst
Fr. 26.12.	 HL. STEPHANUS, Erster Märtyrer
	 08.30	 Festgottesdienst mit Segnung des  
		  Johanniweins in Dietersheim
	 10.00	 Festgottesdienst mit Segnung des  
		  Johanniweins
Sa., 27.12.
	 17.00	 Beichtgelegenheit, entfällt ausnahmsweise
	 17.15	 Rosenkranzgebet um den Frieden
	 18.00	 Vorabendmesse entfällt
So., 28.12.
	 08.30	 Messfeier, Dietersheim 
		  Kinder- und Familiengottesdienst entfällt

	 10.00	 Pfarrgottesdienst
Mi., 31.12.	Hl. Silvester I., Papst
	 18.00	 Messfeier zum Jahresabschluss und Dank
Do., 01.01.	NEUJAHR – HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA
	 10.00	 Pfarrgottesdienst

EVANGELISCHE KIRCHE | Magdalenenkirche

Ev.-Luth. Pfarramt Eching | Danziger Str. 17 | 85386 Eching 
Tel. 089 319 49 59 | Pfarramt.eching@elkb.de | www.magdalenenkirche.de

Di., 16.12.	 15-17 Uhr	 kleine Gartenaktion im Kirchgarten
	 15:00 Uhr	 Krabbelgruppe*
	 18:00 Uhr	 ELFER Musikproben in der Magdalenenkirche*
Mi., 17.12.	 19:30 Uhr	 Magdalenenchor, Gemeindezentrum*
Do., 18.12.	 19:00 Uhr	 Posaunenchor, Magdalenenkirche*
Fr., 19.12.	 16:00 Uhr	 Konfi-Treffen im Gemeindezentrum
4. Advent
So., 21.12.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst (Prädin. A. Sachs)
Mo., 22.12.	 09:30 Uhr	 Frauenkreis*
	 19:00 Uhr	 Treffen der Anonymen Alkoholiker*
Di., 23.12.	 15:00 Uhr	 Krabbelgruppe*
	 18:00 Uhr	 ELFER Musikproben in der Magdalenenkirche*
Heiligabend
Mi., 24.12.	 15:30 Uhr	 Familiengottesdienst
	 17:30 Uhr	 Christvesper 
1. Christfesttag
Do., 25.12.	 16:00 Uhr	 Gottesdienst mit AM
2. Christfesttag
Fr., 26.12.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst im ASZ
Neujahr
Do., 01.01.	 17:00 Uhr	 Segnungsgottesdienst in Oberallershausen
	 19:00 Uhr	 Posaunenchor, Magdalenenkirche*
So., 04.01.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit AM (Pfr. M. Krusche)
Mo., 05.01.	 09:30 Uhr	 Frauenkreis*
	 19:00 Uhr	 Treffen der Anonymen Alkoholiker*
Di., 06.01.	 15:00 Uhr	 Krabbelgruppe*
	 18:00 Uhr	 ELFER Musikproben in der Magdalenenkirche*
Mi., 07.01.	 14:30 Uhr	 SeniorInnen-Treffen im Gemeindezentrum
	 19:30 Uhr	 Magdalenenchor, Gemeindezentrum*
Do., 08.01.	 19:00 Uhr	 Posaunenchor, Magdalenenkirche*
Fr., 08.01.	 16:00 Uhr	 Konfi-Treffen im Gemeindezentrum
So., 11.01.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. M. Krusche)

*	Magdalenenchor: Kontakt A. Sachs, Tel.: 089 32731751
	 Frauenkreis: Kontakt Fr. Schubert, Tel.: 089 3194118 (nicht in den Schulferien)
	 Treffen der Anonymen Alkoholiker: Kontakt Hans, Tel.: 0175 4003436
	 Posaunenchor: Wir suchen neue Mitglieder! Kontakt A. Lösch, Tel.: 089 3174132
	 ELFER Musikproben: 	Kontakt Traudl Mandausch, Tel: 0163-6139269
	 Krabbelgruppe, Kontakt: Sissy Böker, Krabbeln.eching@web.de, (auch in den 

Schulferien)
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AUS DEM RATHAUS
GEMEINDE ECHING
Bürgerplatz 1 
85386 Eching
Telefon:	 089 319000-0
Telefax:	 089 319000-1099
E-Mail:	 gemeinde@eching.de
Internet:	www.eching.de

BÜRGERBÜRO

Tel.:	 089 319000-0
Fax:	 089 319000-1099
E-Mail:	 buergerbuero@eching.de

Öffnungszeiten  
für Rathaus und Bürgerbüro: 
Montag	 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag	 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag	 08:00 - 12:00 Uhr
 	 15:00 - 18.00 Uhr
Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Barrierefreier Zugang: Nordseite
Einige Behördengänge wie die Beantra-
gung von Geburtsurkunden, einer Mel-
debescheinigung oder der Statusabfra-
ge eines Ausweises können Sie bequem 
online unter  www.eching.de abwickeln.

WERTSTOFFHOF ECHING
Dietersheimer Straße 17
85386 Eching
Telefon:	089 319 000-7401

Öffnungszeiten
Montag	 geschlossen
Dienstag 	 15:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch 	 15:00 – 18:30 Uhr
Donnerstag 	 geschlossen
Freitag 	 13:00 – 18:30 Uhr
Samstag 	 09:00 – 14:00 Uhr

Außerhalb dieser Öffnungszeiten ist das 
Gelände verschlossen. Wird vor dem 
Eingangstor Müll abgestellt, so muss 
der Verursacher mit einer Anzeige und 
einer empfindlichen Geldbuße rechnen.

Problemmüll am Wertstoffhof
24.02.2026	 13:00 - 15:00 Uhr
23.05.2026	 11:30 - 13:00 Uhr
16.06.2026	 13:00 - 15:00 Uhr
18.07.2026	 11:30 - 13:00 Uhr
13.10.2026	 13:00 - 15:00 Uhr

Problemmüll sind Abfälle, die in beson-
derem Maße gesundheits- oder umwelt-
gefährdend sein können und deshalb 
nicht in die Mülltonne dürfen: Beizen, 
Lösungsmittel, Batterien, Spraydosen 
(leer), Säuren, Laugen, ölhaltige Produk-
te, Unkraut- und Schädlingsbekämp-
fungsmittel, Gifte, Chemikalien und 
ähnl. Abfälle. Flüssige, lösungsmittelhal-
tige Farb- u. Lackreste müssen weiter-
hin bei den Problemmüllaktionen abge-
geben werden. Wichtig: Dispersions- u. 
Wandfarben bitte eintrocknen lassen 
und über die Restmülltonne entsorgen; 
eingetrocknete Farb- u. Lackreste über 
die Restmülltonne entsorgen. Diese Ab-
fälle werden nicht mehr bei der Prob-
lemmüllaktion angenommen!

Zwei Sportplätze zu Weihnachten? | Jungbürgerhaushalt |  
Jahresrückblick 2025 im Video  

Liebe Echingerinnen und Echinger, 

das Ergebnis unseres Bürgerhaushalts 2025 ist eindeutig: Ca. 500 Stimmen entfielen auf die 
beiden Multifunktionssportplätze für Eching und Dietersheim. In Günzenhausen hat die Ge-
meinde vor drei Jahren bereits einen solchen Platz errichtet, der sehr gut genutzt wird. Da 
das jährliche Budget des Bürgerhaushalts mit 50.000 EUR eine Realisierung beider Projek-
te nicht ermöglichen wird, werden wir das Budget aus 2025 ins Jahr 2026 überführen um 
somit beide Projekte mit bis zu 35.000 EUR finanzieren zu können. Erlauben Sie mir die per-
sönliche Anmerkung, dass ich es etwas schade finde, dass über eine Konkurrenz dieser bei-

der Vorhaben so stark öffentlich gestritten wurde. Wir können doch froh sein, dass es unserer 
Gemeinde finanziell so gut geht, dass wir solche Vorhaben überhaupt stemmen können, oder 

nicht? Ich bin sehr froh, dass wir den Bürgerhaushalt 2018 in Eching eingeführt haben, denn jedes 
Jahr erreichen uns wertvolle Vorschläge von Ihnen, dieses Jahr waren es 99! Einige kleinere konnten auch direkt 
von der Verwaltung umgesetzt werden. 

2026 werden wir erstmals einen “Jungbürgerhaushalt” einführen. Es sollen 5.000 EUR für die Wünsche Jugend-
licher im Alter von 12 – 17 Jahren eingesetzt werden. Wir wurden im Sommer 2025 in das Bundesprogramm 
“Jugend entscheidet” der Hertie-Stiftung aufgenommen mit dem Ziel, Jugendliche besser an den Entschei-
dungen der Gemeinde zu beteiligen. Der dedizierte Jungbürgerhaushalt soll hierfür Verbindlichkeit schaffen. 

Zum Ausklang des Jahres möchte ich mich bei allen von Ihnen bedanken, die sich in unserer Gemeinde eh-
renamtlich engagieren und damit den sozialen Zusammenhalt stärken und zur Verbesserung der örtlichen Ge-
meinschaft beitragen. Danke an meine Kolleginnen und Kollegen im Rathaus und den Außenstellen, an die 
Bediensteten der kommunalen Zweckverbände sowie an alle Geschäftspartner der Gemeinde für die gute Zu-
sammenarbeit im abgelaufenen Jahr. Gemeinsam haben wir 2025 viele richtungsweisende Entwicklungen um-
setzen können und Eching wieder ein Stück lebenswerter gemacht. 

Was genau ist in Eching 2025 alles passiert? Begleiten Sie mich doch wieder auf meiner jährlichen Tour durch 
die Gemeinde, die ab dem 20. Dezember auf unserem YouTUBE-Kanal sowie auf der Gemeinde-Homepage zu 
finden sein wird: www.eching.de/2025

Ich wünsche Ihnen und Ihren Angehörigen für das kommende Jahr 2026 vor allen Dingen Gesundheit und Zu-
friedenheit. Lassen Sie uns Veränderungen und Herausforderungen als Chancen begreifen, um stets den Mut zu 
fassen, Neues zu wagen. Das gelingt uns am besten, indem wir weltoffen und neugierig bleiben.

STRASSENKEHRTERMINE FÜR 2026 IM GEMEINDEGEBIET:

KW 12:	 16.03. bis 20.03.2026
KW 23:	 01.06. bis 05.06.2026
KW 32:	 03.08. bis 07.08.2026
KW 43:	 19.10. bis 23.10.2026

WUNSCHBAUMAKTION IM ECHINGER RATHAUS:  
STERN PFLÜCKEN UND ANDEREN EINE FREUDE MACHEN

Die Gemeinde Eching organisiert 2025 wieder die Wunschbaumaktion 
im Rathaus. Bereits in den Vorjahren zeigte sich, wie überwältigend groß 
die Hilfsbereitschaft in der Echinger Bevölkerung ist. Und auch heuer 
lautet das Ziel der Aktion: Wünsche aus einkommensschwachen Fami-
lien erfüllen und bedürftige Personen sowie Senioren in der Gemeinde 
zu unterstützen. Durchgeführt wird die Wunschbaumaktion in Kooperati-
on mit der Tafel Hallbergmoos (zuständig für Eching, Neufahrn und Hall-
bergmoos) während der Adventszeit. 
Ab dem 01.12.2025 können insgesamt 250 Sterne vom Weihnachts-
baum im Foyer des Rathauses gepflückt werden. Jeder Stern trägt ei-
nen Wunsch, den Sie erfüllen können. 
Wenn Sie einen Wunsch erfüllen, sollte das Geschenk eingepackt und 
zusammen mit dem Stern zurück unter den Weihnachtsbaum im Rathaus 
gelegt werden. Gerne dürfen auch Weihnachtswünsche beigelegt wer-
den. Die Wunschbaumaktion läuft bis 14.12.2025. Bitte bringen Sie die 
Geschenke bis zu diesem Termin zurück. 
Die Geschenke werden am 15.12.2025 vormittags an die Tafel über-
reicht, Frau Tanja Voges (Leitung der Tafel) wird die Wünsche dann an 
die einzelnen Personen verteilen. 

MÜLLENTSORGUNG – 
FEIERTAGSREGELUNG

WEIHNACHTEN 2025
Die Leerungen vom 
Mo., 15.12. – Fr., 19.12.2025 blei-
ben unverändert.

Änderung der üblichen Leerung:
Mo., 22.12.	 >>	 Sa. 20.12.2025
Di., 23.12.	 >>	 Mo., 22.12.2025
Mi. 24.12.	 >>	 Di., 23.12.2025
Do., 25.12.	 >>	 Mi., 24.12.2025
Fr., 26.12.	 >>	 Sa., 27.12.2025

NEUJAHR
Die Leerungen vom
Mo., 29.12. – Mi., 31.12.2025 
bleiben unverändert.

Änderung der üblichen Leerung:
Do., 01.01.	 >>	 Fr. 02.01.2026
Fr., 02.01.	 >>	 Sa., 03.01.2026

HL. DREI KÖNIGE
Die Leerungen vom
Mo., 05.01. bleiben unverändert.

Änderung der üblichen Leerung:
Di., 06.01.	 >>	 Mi. 07.01.2026
Mi., 07.01.	 >>	 Do., 08.01.2026
Do., 08.01.	 >>	 Fr. 09.01.2026
Fr., 09.01.	 >>	 Sa. 10.01.2026
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das Beteiligungsverfahren für die neue Leitung zwischen 
Oberbachern und Ottenhofen startet. Gerne möchten wir Sie 
persönlich über den aktuellen Planungsstand und den Start des 
formellen Genehmigungsverfahren informieren und laden Sie 
herzlich zu Infomärkten in der Region ein.

Mit unserem Team kommen Sie an folgenden Tagen  
jeweils zwischen 14.00 und 19.00 Uhr ins Gespräch: 

➔  Dienstag, 13. Januar 2026 
Gasthaus Göttler, Dorfstraße 31,  
85247 Schwabhausen/Rumeltshausen 

➔   Mittwoch, 14. Januar 2026 
Pfarrsaal St. Andreas, Danziger Str. 7, 5386 Eching 

➔   Donnerstag, 15. Januar 2026 
Eventstadel Neuwirt, St.-Martin-Straße 14, 85467 Neuching

Unsere Informationsmärkte folgen keinem festen Programm- 
ablauf und können zu einem beliebigen Veranstaltungs-
zeitpunkt besucht werden. 

Weitere Informationen  
zum Projekt finden Sie  
auf unserer Webseite  
tennet.eu/de/oba-ott 

Unser Team freut sich 
auf Ihren Besuch.
Ihre TenneT TSO GmbH 

Infomärkte
zum Ersatzneubau Oberbachern – Ottenhofen

tennet.eu

Bürgermeister Sebastian Thaler lädt 
die Echinger Bevölkerung ein, sich 
bei der Wunschbaumaktion zu be-
teiligen: „Besonders in der Advents-
zeit besinnen wir uns auf das We-
sentliche: auf Freunde, auf uns selbst 
und auf unsere Mitmenschen. Um 
auch denjenigen Echingerinnen und 
Echingern eine Freude zu bereiten, 

die keine Familie oder Freunde haben und bedürftig sind, steht im Foyer des 
Rathauses ab dem 01.12. wieder unser Wunschbaum. Machen Sie mit, pflü-
cken Sie sich einen Stern! Schon kleine Geschenke können so viel bewirken.”
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an wunschbaum@eching.de oder an die 
Tafel Hallbergmoos: tanjavoges@t-online.de.
Die Projektbetreuung bei der Gemeinde Eching, Simone Fottner, und die 
Leitung der Tafel Frau Tanja Voges möchten darauf aufmerksam machen, 
dass aktuell Fahrer für die Eching-Tour gesucht werden. Dies wäre für orts-
ansässige Firmen eine Möglichkeit zu spenden: Entsenden Sie alle 6 Wochen 
einen Mitarbeiter für 2 Stunden. Falls Sie als Privatperson oder Firma Interes-
se haben, ein Teil des Teams zu werden oder einfach nur Zeit für die Tafel zu 
spenden, kontaktieren Sie uns.

GEMEINDE ECHING EHRT FLEISSIGSTE RADLER IN DER VERWALTUNG

Schon seit mehreren Jahren beteiligt sich die Gemeinde Eching an der jähr-
lich stattfindenden Aktion “Stadtradeln”. 2025 kam noch eine zweite Kam-
pagne hinzu, die den Radverkehr in den Mittelpunkt stellt: “Mit dem Rad 
zur Arbeit”. 
Im Zeitraum vom 1. Mai bis zum 31. August konnten Mitarbeiter der Ge-
meindeverwaltung ihre aktiven Radl-Tage in einem Onlinekalender erfassen. 
Es zählten auch Teilstrecken, etwa zur S-Bahn, oder Fahrten rund ums Home 
Office. Die Resonanz war erfreulich: Insgesamt nahmen 18 Gemeindemitar-
beiter an der Aktion teil und trugen 438 Tage in ihre Kalender ein. Bei 6.566 
zurückgelegten Kilometern wurden laut Anbieter-Angaben 1.292 Kilogramm 
CO2 eingespart. Nun hat die Gemeinde sechs Teilnehmende mit Urkunden 
für mehr als 20 absolvierte Fahrten zur Arbeit geehrt. 
Da drei der Geehrten auch unter den fleißigsten Aktiven der Verwaltung bei 
der “Stadtradeln”-Aktion 2025 waren, bot es sich an, eine gemeinsame Eh-
rung für beide Radl-Aktionen durchzuführen. Bei bestem Herbstwetter über-
reichte Bürgermeister Sebastian Thaler vor dem Rathaus Urkunden an David 
Rehbach (Mobilitätsbeauftragter der Gemeinde), Martina Britz (Sachgebiets-
leitung Planung, Umwelt- und Klimaschutz), Lena Herrmann (Klimaschutzbe-
auftragte), Kornelia Esser (Bauverwaltung), Anja Weilbach (Bürgerbüro), Anke 
Binder (Bauabteilung – Sachgebiet Hochbau), Bernd Bendl (Gemeindekasse) 
und Monika Reinhardt (Referat IT). 
Bürgermeister Sebastian Thaler freut sich über die vielen geradelten Kilo-
meter: “Radfahren hält fit und schont gleichzeitig das Klima. Für uns als Ge-
meindeverwaltung ist es daher selbstverständlich, dass wir den Radverkehr in 
Eching nach Kräften fördern und starke Leistungen würdigen. Und was mei-
ne Kolleginnen und Kollegen aus der Verwaltung geleistet haben, ist wahr-
lich beeindruckend. Bei der Aktion ‘Mit dem Rad zur Arbeit’ sammelte die 
Spitzenreiterin über 1.000 Kilometer, und sogar beim zweiwöchigen ‘Stadt-
radeln’ schafften gleich zwei Gemeindemitarbeiter über 600 Kilometer. Hut 
ab vor so viel Einsatz! Wir sind gerne im kommenden Jahr wieder bei bei-
den Aktionen dabei.” 

FFrroohhee
WWeeiihhnnaacchhtteenn

UND EIN GESUNDES NEUES JAHR
WÜNSCHEN WIR UND UNSERE KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN.

S Sparkasse
      Freising Moosburg
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Seit 1836 - Weil’s um mehr als Geld geht.
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AUS DEM RATHAUS

GEMEINDE ECHING EHRT JUBILARE UND LANGJÄHRIGE 
MITARBEITER IN DER VERWALTUNG 

Rund 230 Angestellte arbeiten für die Gemeinde Eching. Einige von ihnen 
hatten im Jahr 2025 besonderen Grund zum Feiern: nämlich runde Dienstju-
biläen bei der Gemeinde Eching oder generell im öffentlichen Dienst. 
Am 18. November lud Bürgermeister Sebastian Thaler die Jubilare zu einer 
Ehrung und einem Imbiss ins Rathaus ein. Dort überreichte er Urkunden und 
bedankte sich für die langjährige, stets zuverlässige Leistung. 
“Es ist großartig, wie viele Dienstjubiläen wir jedes Jahr feiern können”, so 
der Bürgermeister. “Für mich ist es eine Selbstverständlichkeit, dass wir das 
mit einem kleinen Festakt würdigen. Die lange Treue vieler Kolleginnen und 
Kollegen zur Gemeinde Eching – zum Teil 40 Dienstjahre! - zeigt, dass wir ein 
gutes Arbeitsklima haben und uns mit vollem Einsatz auf das Wichtigste kon-
zentrieren können: für die Echinger Bevölkerung zu arbeiten.” 

Als es Zeit für das Gruppenfoto war, stellte der Bürgermeister schmunzelnd 
fest, dass auf diesem über 260 Dienstjahre versammelt waren – zählt man ihn 
selbst und die Leiterin der Personalverwaltung hinzu.  

ECHING ÜBERSCHREITET ERSTMALS MARKE VON 15.000 
EINWOHNERN 

Eching wächst – das ist seit längerem bekannt. Im Jahr 2025 hat die Gemeinde 
nun eine weitere Marke geknackt: Erstmals wohnen in Eching mehr als 15.000 
Menschen mit Erstund Hauptwohnsitz. Dies gab Bürgermeister Sebastian Tha-
ler bei den Bürgerversammlungen im Oktober bekannt. Zuzüglich der gemel-
deten Nebenwohnsitze hat Eching mit Stand vom 1. Oktober 2025 insgesamt 
15.722 Einwohnerinnen und Einwohner. 

Zu diesem Stichtag teilte sich die Echinger Bevölkerung wie folgt auf die 
Ortsteile auf (Haupt- und Nebenwohnsitze): 
- Eching (Hauptort) 11.660 
- Dietersheim 2.424 
- Günzenhausen, Ottenburg, Deutenhausen 1.354 
- Am Geflügelhof 217 
- Hollern 67 

Im Landkreis Freising liegt Eching damit weiterhin auf Platz vier der einwoh-
nerstärksten Gemeinden nach Freising, Neufahrn und Moosburg. Bürgermeis-
ter Sebastian Thaler: „Der stetige Bevölkerungszuwachs zeigt die Attraktivität 
unserer Gemeinde. Wir freuen uns über alle, die neu nach Eching ziehen oder 
hier bereits aufgewachsen sind und nun selbst eine Familie gründen. Gleich-
zeitig wissen wir aber auch um die Herausforderungen, die mit dem Wachstum 
einhergehen und versuchen deshalb, es maßvoll und für alle Ortsteile verträg-
lich zu gestalten. Die Infrastruktur muss schließlich mit dem Ort mitwachsen. 
Mit dem Neubau der Kita Eching-West oder dem kommunalen Wohnungsbau-
projekt an der Pommernstraße wollen wir proaktiv die Entwicklung lenken.“ 
Am 16.1.2026 lädt die Gemeinde alle Neubürgerinnen und -bürger zu einem 
Empfang in das Bürgerhaus ein.

NETZWERKEN IN ENTSPANNTER ATMOSPHÄRE: GEMEINDE 
ECHING LUD ZUM NETZWERKFRÜHSTÜCK

Eine gelungene Veranstaltung war das Netzwerkfrühstück der Wirtschaftsför-
derung der Gemeinde Eching. Am Dienstag, den 25. November 2025, konnte 
die Verwaltung zahlreiche Unternehmerinnen und Unternehmer, Selbstständi-
ge sowie Vertreterinnen und Vertreter aus Handel, Handwerk und Dienstleis-
tung im Clubhaus Eching begrüßen. 
Bereits ab 8:00 Uhr nutzten die Teilnehmenden die Gelegenheit, sich in ent-
spannter Atmosphäre beim gemeinsamen Frühstück kennenzulernen und aus-
zutauschen. Bürgermeister Sebastian Thaler begrüßte die Gewerbetreibenden 
und stellte ihre Bedeutung für die Gemeinde heraus: „Der fleißigen Arbeit und 
dem Innovationsgeist unserer Echinger Firmen ist es zu verdanken, dass die 
Gemeinde jedes Jahr hohe Gewerbesteuereinnahmen verbuchen darf. Diese 
Mittel setzen wir zielgerichtet ein, damit Eching ein noch attraktiverer Standort 
zum Wohnen und Arbeiten wird. Danke für Ihren Beitrag hierzu!“ 
Anschließend informierte die Wirtschaftsförderung über laufende Projekte so-
wie künftige Vorhaben zur Stärkung des Wirtschaftsstandortes Echings. 
Ein weiterer Programmpunkt war der Impulsbeitrag von Vincent Homp vom 
Zukunftszentrum Süd, der Denkanstöße rund um den digitalen Wandel gab 
und aufzeigte, welche Unterstützungsangebote Unternehmen in Anspruch 
nehmen können. 
Insgesamt nahmen 23 Unternehmen aus unterschiedlichen Wirtschaftszwei-
gen teil. Die Veranstaltung fand in einer angenehmen und offenen Atmosphä-
re statt und bot viel Raum für Austausch, neue Kontakte und konstruktive Ge-
spräche. 

INTERKOMMUNALE WÄRMEPLANUNG ECHING & NEUFAHRN: 
BÜRGERINFORMATIONSVERANSTALTUNG AM 03.02.2026

Die Gemeinden Eching und Neufahrn laden zu einer Bürgerinformations-
veranstaltung am Dienstag, den 03.02.2026 um 18:30 Uhr ins Bürgerhaus 
Eching ein. Hier werden die zentralen Inhalte der interkommunalen Wärme-
planung vorgestellt. Die Veranstaltung richtet sich an alle Interessierten, die 
sich über den aktuellen Stand und die nächsten Schritte der Wärmeplanung 
informieren möchten.
Das Planungsbüro IngKess wird die Ergebnisse der Wärmeplanung präsen-
tieren. Grundlage sind umfangreiche Datenauswertungen zu Wärmebedarf, 
Gebäudestruktur, Heizsystemen und Energieträgern. Für Eching wurde ein 
jährlicher Wärmebedarf von 199 GWh ermittelt, für Neufahrn 219 GWh. Der 
Anteil fossiler Energieträger liegt bei 84 Prozent in Eching und 81 Prozent 
in Neufahrn.

Bürgerinformationsveranstaltung zur kommunalen Wärmeplanung:
•	 Wo: Bürgerhaus Eching, Roßbergerstraße 6, 85386 Eching
•	 Wann: Dienstag, 03. Februar 2026, 18:30 Uhr
•	 Keine Anmeldung erforderlich
•	 Inhalt: Vorstellung Abschlussbericht & Clustersteckbriefe
•	 Energieberater vor Ort für persönlichen Austausch

Für beide Gemeinden wurden insgesamt 89 Clustersteckbriefe ausgearbei-
tet. Sie beschreiben für jedes Teilgebiet den aktuellen Zustand der Wärme-
versorgung sowie mögliche Optionen der zukünftigen Versorgung. Dazu ge-
hören Varianten eines Fernwärmenetzausbaus, sowie mögliche dezentrale 
Einzelmaßnahmen. Die Veranstaltung dient der transparenten Darstellung 
dieser Ergebnisse und der Klärung offener Fragen aus der Bevölkerung.
Die kommunale Wärmeplanung unterstützt Bürgerinnen und Bürger dabei, 
ihre eigene Wärmeversorgung realistisch einzuschätzen, technische Hand-
lungsoptionen zu erkennen und fundierte Entscheidungen zur zukünftigen 
Energieversorgung ihres Gebäudes zu treffen.

Meldungen aus dem Standesamt

Eheschließungen
14.11.2025 |	Francesco Di Bella und Laura Bischler, Eching

Sterbefälle
04.11.2025 |	Wittmann, Friedrich Georg, Eching 
30.11.2025 |	Faltin, geb. Wenisch, Maria Theresia, Eching, GT Dietersheim

Aus dem Fundbüro (Fundsachen bis einschließlich 09.12.2025)
·	 div. Schlüssel, Autoschlüssel, Haus-

türschlüssel
·	 Bankkarten, Geldbeutel, Ausweis- 

dokumente, ukrainischer Vetera-
nenausweis

·	 Handy/ AirTag / Kopfhörer

Unterste Reihe von links: Bürgermeister Sebastian Thaler, Markus Meier (Bauhof, 
10 Jahre), Pia Kleff (Mittagsbetreuung, 10 Jahre), Gülbeyaz Gömleksiz (Hort 
Sonnenschein, 25 Jahre öffentlicher Dienst), Kornelia Esser (Bauabteilung, 10 
Jahre), Simone Fottner (Leiterin der Personalverwaltung). Mittlere Reihe von links: 
Markus Kistler (Bauhof, 25 Jahre öffentlicher Dienst), Daniela Rödl (Abteilung 
Liegenschaften, 10 Jahre), Johanna Fütterer (Personalabteilung, 40 Jahre), Silvia 
Schaller (Kindergarten Sternschnuppe, 25 Jahre öffentlicher Dienst), Faustina Ott 
(Kindergarten Sonnenblume, 10 Jahre), Bernhard Bauer (Bauabteilung Hoch- und 
Tiefbau, 10 Jahre). Hinterste Reihe von links: Ulrike Brandstetter (Volkshochschule, 
10 Jahre), Rudolf Murko (Dreifachturnhalle, 40 Jahre), Nicole Polster (Kindergarten 
Löwenzahn, 10 Jahre). Nicht auf dem Foto: Josef Weinhuber (Bauhof, 40 Jahre 
öffentlicher Dienst), Heiko Koch (Bauhof, 10 Jahre), Astrid Sachs (Musikschule, 10 
Jahre), Reinhold Dietsch (Leitung Referat IT, 10 Jahre).
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„Wir rocken das!“ 
Echinger Burschenverein gibt Vollgas 
bei der Vorbereitung zum 80jährigen 
Vereinsjubiläum

Da große Ereignisse be-
kanntlich ihre Schatten 
weit vorauswerfen, stand 

die sehr gut besuchte Mitglie-
derversammlung des Echinger 
Burschenvereins am 27. No-
vember im Saal des ASZ ganz 
im Zeichen des 2026 anste-
henden 80jährigen Jubiläums. 
Auch etliche der über zwei 
Dutzend Festdamen und wei-
tere „Supporterinnen“ zeigten 
Präsens.
Der runde Geburtstag soll, zu-
sammen mit der Bevölkerung, 
vom Donnerstag, 18 Juni 2026 
bis zum Sonntag, 21. Juni 2026, 
ganz groß gefeiert werden. Die 
meisten Jubiläumsaktivitäten 
werden sich im und rund um 
das 1000 Personen fassende 
Festzelt abspielen, das auf der 
„Osterfeuerwiese“ an der Gar-
chinger Straße nahe des Echin-
ger Sees aufgebaut wird. Zur 
Schirmherrschaft hat sich üb-
rigens Staatsminister Florian 
Herrmann bereit erklärt. Mit ei-
ner Handvoll potenter Sponso-
ren ist man gut aufgestellt. 
Als turnusmäßiger Tages- 

ordnungspunktstand zunächst 
der Rückblick von Vereinsvor-
sitzendem Jonas Schlenker an, 
der für den rund 220 Mann star-
ken Traditionsverein lebhafte, 
arbeits- und weitgehend erfolg-
reiche 12 Monate Revue pas-
sieren ließ. Jahr für Jahr wer-
den in Eigenregie eine Reihe 
von überlieferten Festlichkei-
ten gestemmt, allen voran Bur-
schenball, Ostermo Brenna und 
Maifest, bei denen die Kernauf-
gaben Brauchtumspflege, Ge-
selligkeit und Gemeinschaft 
deutlich zum Tragen kommen. 
Die beiden letztgenannten stell-
ten auch die umsatzstärksten 
und damit besten Einnahme-
quellen dar. Auch im ereignis-
reichen Sommer mit Gemein-
desommerfest, Brass Wiesn und 
Waaghäuslfest , letzteres zu-
sammen mit den Waaghäusl-
freunden und den Landfrauen, 
ist Menpower gefragt. Dane-
ben übernimmt eine Burschen-
Crew bei weiteren Events den 
Bier- und sonstigen Getränke-
ausschank, wie kürzlich beim Ka-
barettabend im Bürgerhaus mit 

Gerhard Polt oder beim Christ-
kindlmarkt der Gemeinde am 
2. Advent. Das tut sowohl der 
Imagepflege als auch der Kasse 
gut. A propos Kasse: Es wurde 
einstimmig eine Beitragserhö-
hung von 25 auf 40 Euro be-
schlossen. 
Ein viertägiges Jubiläum in der 
geplanten Größenordnung ist 
ein sehr ambitioniertes Unter-
fangen, eine organisatorische, 
logistische, personelle und auch 
finanzielle Herausforderung, die 
akribisch durchdacht und ge-
plant werden muss - von der 
Festschrift über die Werbung 
bis zur Unwetterversicherung, 
wie Sebastian Manhart als Spre-
cher des 14köfigen Festaus-
schusses anhand von Zahlen 
und Fakten ausführlich darlegte. 

Seri Manharts dringlichster  
Appell lautete: „Wir brauchen  
jeden, um mit Caracho und  
Vollgas ins Jubiläum durchzu-
starten.“ Er forderte seine Ver-
einskameraden auf, wenn mög-
lich, dafür ein paar Tage Urlaub 
zu nehmen und schloss mit den 
Worten: „wir sind ein geiler Ver-
ein, wir rocken das.“ 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

Mehr zum Echinger 
Burschenverein und 

auch zum ausführlichen 
Festprogramm des 

80jährigen Jubiläums  
siehe unter 

www.echinger-burschen.de.
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SITZUNGEN VOM 25.11.2025
Aus dem Echinger Gemeinderat und seinen Ausschüssen, berichtet von Ulrike Wilms

Gemeindeetat für 2026 mit fünf Gegenstimmen 
verabschiedet

Die gegenwärtige Finanzlage in deutschen Städten und Kommunen ist 
angespannt, beziehungsweise verschärft sich zusehends angesichts einer 
strukturellen Unterfinanzierung bei steigenden Lohn- und Energiekosten 
sowie Sozialausgaben, wodurch sich eine Schieflage zwischen Einnah-
men und den Verpflichtungen auf der Ausgabenseite ergeben. 
Angesichts dieser Entwicklungen hatten auch die Gemeinderäte „ge-
mischte Gefühle“ bei der Verabschiedung des Echinger Haushalt für das 
kommende Kalenderjahr 2026, der sich auf ein Gesamtvolumen von 77,8 
Millionen Euro beläuft. Dabei entfallen knapp 51 Millionen auf den Ver-
waltungs- und knapp 17 Millionen Euro auf den Vermögenshaushalt. Kre-
ditneuaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men sind im kommenden Jahr (noch) nicht vorgesehen, wohl aber eine 
Entnahme aus der allgemeinen Rücklage in Höhe von 13,7 Millionen 
Euro, womit ein Großteil des Finanzpolsters aufgebraucht wird. Um die 
laufenden und beschlossenen Investitionen stemmen zu können, kalku-
liert Echings Kämmerin Andrea Jensen im übernächsten Jahr mit neuen 
Kreditaufnahmen in Höhe von 27 Millionen Euro.
Einmal mehr kritisierte CSU-Fraktionssprecher Georg Bartl neben dem 
Kauf des Huberwirts die laufenden Kosten für Verwaltung und kommu-
nale (Kultur)-Einrichtungen und plädierte dafür, das eine oder andere 
Projekt zu verschieben. Für diese Vorgehensweise fand sich keine Mehr-
heit. Neben Christoph Gürtner (FW) widersprach auch Herbert Hahner 
(SPD) explizit. Er konterte mit dem Argument, dass der Rat ja inhaltlich 
bereits jeder einzelnen Investition zugestimmt habe. Und da könne man 
nun schlecht gegen die Finanzierung der eigenen kommunalen Zukunfts-
planungen sein. 
Schlussendlich wurde der Haushaltsplan für 2026 mit 18:5 Stimmen quer 
durch die Fraktionen von Grünen, BfE, ÖDP, vier Räten der FW, drei Rä-
ten der SPD und zwei Räten der CSU gegen fünf Stimmen aus Reihen 
der CSU (drei) , FW(1) und SPD(1) verabschiedet. Mit den gleichen Mehr-
heitsverhältnissen wurde auch die weitere Finanzplanung bis 2029 be-
schlossen.

Gemeinde präzisiert Vorschriften für Wahlwerbung

Nachgebessert, ergo ergänzt und hinsichtlich Umfang, Zeitpunkt und 
Größe präzisiert, hat die Gemeinde Eching die im Ort gültigen Vorschrif-
ten zur Aufstellung von Wahlwerbung.
Konkreter Auslöser war ein sehr, sehr großes und weithin sichtbares Wahl-
plakat der Freien Wähler für die Bürgermeisterwahl im kommenden März 
auf einer landwirtschaftlichen Fläche zwischen Eching und Hollern bereits 
nach der Aufstellungsversammlung der Freien Wähler im Oktober.
Die mit 18:5 Stimmen beschlossene Neuregelung erlaubt einen Zeitraum 
vor dem jeweiligen Wahltag von höchstens sechs Wochen, gleichgül-
tig ob es sich um eine Europawahl oder einen Bürgerentscheid handelt. 
Die maximale verwendete Plakatgröße ist das DIN-A1-Format. Größere 

Werbeanlagen oder auch Banner sind nicht erlaubt. Die pro Partei be-
ziehungsweise Wählergruppe zulässige Gesamtanzahl beträgt 25 Plaka-
te pro einzelnem Wahlentscheid. Für die kommenden Kommunalwahlen, 
in denen vier unterschiedliche Wahlen gleichzeitig stattfinden, wurde die 
Höchstzahl pro Gruppierung auf maximal 60 limitiert. Neu ergänzt wur-
de die Regelung um einen Passus, dass vom Werbeverbot nicht nur der 
öffentliche Raum unmittelbar betroffen ist, sondern auch Werbeanlagen 
auf Privatgrund, „die in den öffentlichen Verkehrsraum hineinwirken bzw. 
vom öffentlichen Raum aus sichtbar sind.“

Entscheidungen zum Bürgerhaushalt vertagt

Bei der erstmals online und per APP durchgeführten Abstimmung für 
den Bürgerhaushalt 2025, für den 50 000 Euro im Gemeinde-Etat vorge-
sehen sind, haben die Echinger 99 Vorschläge eingereicht. Insgesamt ha-
ben 970 Bürger der Gemeinde 2880 gültige Stimmen abgegeben. Nach 
der Streichung von Doubletten und der Überprüfung der kommunalen 
Zuständigkeit wurden final 53 Vorschläge zur Abstimmung gestellt. 
Das Ranking bei den TOP 10: 

1 	 Soccer5 Court 2026 TSV	 528 Stimmen
2	 Multisportanlage Dietersheim	 468 Stimmen
3	 Öffentliche WCs Echinger See	 84 Stimmen
4	 Hundepark	 84 Stimmen
5	 Öffentliches WC Funcourt Günzenhausen 	 83 Stimmen
6	 Calisthenic-Fitness Günzenhausen 	 82 Stimmen
7	 Rutsche am Monte Eho 		  74 Stimmen
8	 Kleinkinderspielgeräte Günzenhausen 	 73 Stimmen
9	 Sonnensegel Spielplatz Dietersheim	 72 Stimmen
10	 Tischtennisplatte Günzenhausen 	 70 Stimmen

Die führenden Voten, ein „Soccer5Court“ für den TSV Eching mit 528 
Stimmen und eine Multisportanlage für den SV Dietersheim mit 468 
Stimmen, betreffen jeweils Vereinsprojekte, und natürlich haben dafür 
auch verstärkt die jeweiligen Vereinsmitglieder geworben. Dazu sagte 
Bürgermeister Sebastian Thaler: „Beides wäre schön, für beides ist der 
Bedarf da“. Einerseits. Aber andererseits liegen die Standorte für die ge-
wünschten Anlagen jeweils auf Vereinsgelände – und da liegt dann auch, 
neben den zu erwartenden Einzelkosten, der sprichwörtliche Hund be-
graben: Die Finanzierung von Vereinsanlagen über den Bürgerhaushalt 
widerspricht dessen Regularien, weil die umgesetzten Maßnahmen frei 
zugänglich sein und der Allgemeinheit zu Gute kommen müssen.“
Ebenfalls gegen die Berücksichtigung der gewünschten Sportplätze im 
Bürgerhaushalt spricht, dass die Kosten für jedes der beiden Einzelpro-
jekte die dafür festgelegte Maximalsumme von 35 000 Euro wohl über-
schreiten dürfte, auch wenn beide Vereine betonen, mit diesem Kos-
tenrahmen hinzukommen und auch ihre Bereitschaft signalisiert haben, 

GEMEINDERAT 

++ Gemeindeetat für 2026 mit fünf Gegenstimmen verabschiedet ++ Gemeinde präzisiert Vorschriften 

für Wahlwerbung ++ Entscheidungen zum Bürgerhaushalt vertagt ++ Antrag von BfE und ödp abgelehnt: 

Keine Bürgerumfrage zu beschlossener Freiflächen-Photovoltaik am Hollerner See ++
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dafür Eigenleistung einzubringen. Aber auch dieser Vorschlag setzte Be-
denken frei, weil dadurch wiederum eine (noch) größere Vereinsbindung 
entsteht. 
Wie man dieser kniffligen Lage anhand des geäußerten Bürgervotums 
gerecht werden soll, wurde anhand verschiedener Vorschläge intensiv 
diskutiert. Zunächst einmal wurde eine Entscheidung vertagt und man 
einigte sich bei drei Gegenstimmen auf folgendes Vorgehen: für bei-
de Projekt konkrete, belastbare Angebote eingeholt und Standorte ge-
sucht, die uneingeschränkt öffentlich zugänglich sein müssen. 35 000 
Euro pro Vorhaben sind dafür die Obergrenze.
Die anderen Vorschläge aus dem Bürgerhaushalt werden in nächster Zu-
kunft nicht weiter verfolgt, da die beiden favorisierten Vorhaben den Fi-
nanzrahmen ohnehin schon überschritten haben. Allerdings werden eine 
ganze Reihe von Wünschen gewissermaßen „en passant“ im Zuge sons-
tiger Instandhaltungs- und Sanierungsvorhaben der Gemeinde realisiert, 
teils standen sie ohnehin schon auf der kommunalen „To-Do-Liste“ oder 
können aus anderen Töpfen bestritten werden, so beispielsweise die 
Rutsche am Monte Eho (Rang 7) aus dem Spielplatz-Budget.

Antrag von BfE und ödp abgelehnt: 
Keine Bürgerumfrage zu beschlossener 
Freiflächen-Photovoltaik am Hollerner See

Gescheitert sind BFE und ödp in einem gemeinsamen Antrag an den Ge-
meinderat, zum jetzigen Zeitpunkt eine Bürgerbefragung zu den im No-
vember 2024 beschlossenen Freiflächen-Photovoltaik-Anlagen am Nordu-
fer des Hollerner Sees durchzuführen. Der entsprechende Bebauungsplan 
lag bis zum 1. Dezember 2025 öffentlich aus. Im Februar 2025 wurde 
dann die Verwaltung mit 14:6 Stimmen beauftragt, einen Pachtvertrag 
mit der BürgerEnergieGenossenschaft Freisinger Land über den Betrieb 
einer Photovoltaikanlage auf zwei Flurstücken mit einer Gesamtfläche von 
zirka 15 Hektar mit einer Laufzeit von 20 Jahren abzuschließen. 
Nachdem bereits die ehemaligen Gemeinderätin, Vereinsvorsitzende 
und BfE-Gründungsmitglied Sylvia Jung während der diesjährigen Echin-
ger Bürgerversammlung der Gemeinde mangelnde Transparenz zur ge-
planten Photovoltaikanlage vorgeworfen hat und eine Beeinträchtigung 
des Erholungswertes im angrenzenden Naherholungsgebiet als gegeben 
ansah, wird mit diesem von Fraktionssprecher Manfred Wutz unterzeich-
neten Antragsschreiben das Thema erneut aufgegriffen. in der Begrün-
dung dazu heißt es: „Das stets erhöhte öffentliche Interesse an diesem 
Gebiet erfordert auch jetzt eine umfassendere Bürgerbeteiligung.“ Als 
sinnvoller Nebeneffekt könnte zudem damit ein Testlauf der neuen Bür-
gerbeteiligungsSoftware erfolgen. Wutz betonte, dass seine Fraktion die 
Photovoltaikanlage sehr wohl befürworte, sah aber beim Gesamtproce-
dere die Öffentlichkeit nicht genügend einbezogen. 
„Jetzt ist’s zu spät“ für eine Bürgerbefragung, befand nicht nur Bürger-
meister Sebastian Thaler. Der Gemeinderat habe bereits vor einem Jahr 
final darüber entschieden Diese Meinung vertrat eine Ratsmehrheit mit 
18:5 Stimmen und lehnte die nachträgliche Befragung ab. Sehr deut-
lich sprach sich auch die Verwaltung aufgrund des fortgeschrittenen Pro-
jektstadiums dagegen aus. „Es könnte ein falscher Eindruck der Beteili-
gung entstehen, wenn bei einem negativen Votum das Projekt aufgrund 
der bereits geschlossenen Verträge und des bereits begonnenen Bauleit-
planverfahrens doch umgesetzt werden müsste“ heißt es dazu im Sach-
bericht.

Nächste Gemeinderatssitzung: 
Di. 16.12.2025, 18:00 Uhr, Sitzungssaal Rathaus

¬ ¬ ¬ ¬ ¬ ¬  ¬ ¬ ¬ ¬ ¬ ¬

Geschenke -Tipp

VON-REUENTAL-STRASSE 22 · 85376 HETZENHAUSEN
TEL. 0 81 65 / 80 06 90 · INFO@HOTEL-HOFMEIER.DE

WWW.HOTEL-HOFMEIER.DE

Geschenk-Gutscheine,
Edle Brände, Geiste & Liköre, GIN 

sowie unsere Spezialitäten
BBIERBRANDIERBRAND  KKORBINIAN ORBINIAN &&  

BBIERBRANDIERBRAND  VVITUSITUS

Öffnungszeiten an Weihnachten
Am Sonntag, 21.12., haben wir bis 15 Uhr geöffnet.

Unser Restaurant macht Urlaub
von Montag, 22.12., bis Donnerstag, 25.12.25.
Ab Freitag, 26.12., sind wir wieder für Sie da!

An Silvester haben wir ab 17 Uhr geöffnet.
Wir freuen uns auf Ihre Reservierung!

Wir wünschen unseren Gästen
frohe und besinn-           liche Weihnachten
und ein gesundes              neues Jahr 2026 !

Wir wünschen unseren Patienten,
ihren Angehörigen und allen Lesern 

ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr.
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Fahrer / Kleinbusfahrer / 
Beifahrer / Busbegleitung (m/w/d) 
im Linienfahrdienst
Für die Landkreise Erding, Ebersberg und Freising, suchen 
wir ab sofort  Verstärkung. 

Die Stelle ist in Teilzeit, auf Basis einer geringfügigen 
Beschäftigung (556 €-Basis/Minijob) oder als 
studentische Hilfskraft zu besetzen.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung – schnell und  
unkompliziert ohne Anschreiben über unsere Website 
oder an malteser.erding@malteser.org.

Interesse 
geweckt?
QR-Code 
scannen!

Gemeinsames Gedenken 
am Volkstrauertag 
Wichtiger denn je: Erinnerungen 
wachhalten und zum Frieden mahnen

Am Volkstrauertag, 
Sonntag, 16.11.2025,  
gedachten die Echin-

ger bei einer Kranzniederle-
gung am Kriegermahnmal 
mit ihren Vereins- und Fah-
nenabordnungen, Vertretern 
der Kirchen und Bürgermeis-
ter Sebastian Thaler der Ge-
fallenen, Verstorbenen und 
Vertriebenen beider Welt-
kriege. Aber auch den vie-
len Toten, Soldaten und Zivi-
listen in den weltweiten 
Kriegs- und Krisengebieten, 
darunter sehr viele Kinder, 
die in der heutigen Zeit ihr 
Leben lassen müssen, galt 
das gemeinsame Gedenken 
von Pfarrer Markus Krusche, 

Pater Binoy Parakkada, Bür-
germeister Sebastian Thaler 
und KSV-Eching-Vorsitzen-
dem Marco Stuckenberger. 
Es wurde gemahnt, dass es 
jetzt wichtiger sei denn je, 
angesichts der weltweiten 
Kriegs und Krisengebieten 
und Bedrohungen auch in 
Europa, für einen wehrhaf-
ten Frieden einzutreten und 
zusammenzuhalten. Um-
rahmt wurde das Totenge-
denken von einem Ensemb-
le des Musikvereins Sankt 
Andreas und den Böller-
schützen. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

AKTUELLE BERICHTE
und weitere Fotos finden Sie auch unter

www.echinger-echo.de
 Find us on facebook!

GmbH & Co. KG 

Elektro Wagner GmbH & Co. KG
Erfurter Str. 7 · 85386 Eching

Tel. 089/3192684
Fax 089/3196651

Elektro-Innungs-Meisterbetrieb

Maschinen 
Verleih
GmbH

Jetzt A
nhänger ab 32 € mieten!

Bockhorni
Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos
Telefon: 0811-10 90

mail@bockhorni-verleih.de
Baumaschinen und Gartengeräte

www.bockhorni-verleih.de
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Stimmungsvoller Kerzenschein 
im Ladenzentrum „Alter Wirt“
Bereits seit 2007 erstrahlt die 
Geschäftszeile „Alter Wirt“ in 
Echings Ortsmitte eine Wo-
che vor der Adventszeit im 
Lichterglanz unzähliger Ker-
zen, Teelichter, Lichterketten 
und sogar einiger offener Feu-
erstellen. Ein rundes Dutzend 
benachbarter Geschäfte lud 
heuer am 22. November dazu 
ein, genuss- und stimmungs-
voll einzukaufen. Die zahlrei-
chen Besucher erwartete ein 
gemütlich-gastliches Ambien-
te, eine gute Gelegenheit, zum 
Bummeln und „Shopping“ – 
einschließlich „Window-Shop-
ping“, zur  Inspiration über ge-
eignete Geschenke- und stilvolle 
Advents- und Winterdeko, flan-
kiert von vielfältigen Düften und 
Leckereien. Erstmals mit dabei, 
die neuen Pächter des Eiscafés 

Vaniglia, die als Novität eine 
Eisstockbahn aufgebaut haben 
und der umgezogene Friseursa-
lon „Hairlich & Creativ“ am neu-
en, zentralen Standort direkt da-
neben. 
Dank Wein und/oder Whiskey-
verkostung oder auch einem 
Gläschen Prosecco und diver-
sen erwärmenden Getränken 
wie Früchtepunsch, Glühwein 
oder auch „Hot Caipi“ , „Hot 
Aperol“ und heißer Schokola-
de (mit und ohne Schuss) ließ es 
sich trotz kühler Temperaturen 
gut im Freien aushalten. Weite-
re leibliche Genüsse dürfen na-
türlich nicht fehlen – von (Vor-)
Weihnachtsplatzerln und Cre-
pes über die Halbmeterwurst, 
Raclette-Semmel, warme Sand-
wiches bis zum Wildschwein-
gulasch spannte sich die Ange-
botspalette. Wertvolle Preise zu 
gewinnen gab es bei der großen 

Benefiz-Adentskalender-Tom-
bola  und spannende Unterhal-
tung für aufgeweckte Mädchen 
und Jungs wurde bei Viertha-
ler-IT geboten. Auch wieder mit 
dabei, die Mini-Köche (Hotel 
Olymp), die beim Verkauf von 
deftigem Bauerneintopf eben-
so wie süßen Waffeln zur kuli-
narischen Vielfalt beitrugen – 
und auch zu einem guten Zweck 
mit ihrer Benefiz-Spendenaktion 
„Kinder helfen Kindern.“  
Und wer am Abend noch frisch, 
froh und munter war, den lockte 
die Pop-Up-Bar im „Ideenreich“ 
des Hotel Olymp, wo man auch 
zünftig auf deren ersten Ge-
burtstag anstoßen konnte.

Bücherei im Lichterglanz: 
Bücherflohmarkt, Apfelpunsch 
und faire Schokolade
Hübsch dekoriert und mit 
festlichen LEDs erleuchtet 

präsentierte sich neben dem La-
denzentrum auch die Echinger 
Gemeindebücherei.  In warmer 
und einladender Atmosphäre 
konnten kleine und große Gäs-
te in einem großen, gut sortier-
ten Bücherflohmarkt stöbern 
und gegen eine freiwillige Spen-
de die richtige Lektüre für die 
Winterzeit finden, zum Vorlesen 
und Schmökern – vom Sachbuch 
über das spannende Detektiva-
benteuer oder den Krimi bis 
zum romantischen Liebesroman 
. Flankiert wurde der Flohmarkt 
von einer weihnachtlichen The-
men- Ausstellung mit Koch- und 
Backbüchern, Bastel-Anleitun-
gen bis zu Weihnachtsgeschich-
ten und –gedichten, einschließ-
lich einiger Neuerscheinungen, 
allesamt zum Ausleihen. 
„Darf es ein Haferl heißer Apfel-
punsch sein“? Mit ihrem Verkauf 
von köstlich-fruchtigem und 
nach Advent duftendem „Win-
terpunsch“ machte die Echinger 
Fairtrade-Gruppe auf das selbst-
gepflückte Produkt von Echings 
Streuobstwiesen aufmerksam. 
Außerdem war die faire Schoko-
Edition im Angebot, die mit ein-
drucksvollen Motiven von  
Echinger Kindern bei einem Mal-
wettbewerb zum Thema Fair-
ness gestaltet wurde. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

Ladenzentrum und Bücherei im Kerzenschein

Stimmungsvoller und gut besuchter 
Treffpunkt in Eching war am 
Samstag des Ladenzentrum „Alter 
Wirt“ beim „Genussvollen Einkaufen 
bei Kerzenschein“.

Albert VanfleterenAlbert Vanfleteren  ||  MobilMobil    01 73/8 97 45 6301 73/8 97 45 63  ||  albert.vanfleteren@gmx.dealbert.vanfleteren@gmx.de  ||  www.albert-vanfleteren.dewww.albert-vanfleteren.de

Neue Rückenschule  ||   Prävention
STARTSTART    DIENSTAG,   13. Januar 2026   ||   ORTORT    FÜRHOLZEN  Gemeinschaftshaus

immer DIENSTAGS | 1 0 Einheiten | je 60 Minuten | mit individueller Betreuung | MITTWOCHS in FAHRENZHAUSEN

Gebühr 124,00 € pro Kurs | Die Kursgebühren werden i.d.R. zu 75 bis 100% von den Krankenkassen übernommen.

AVAV  || Albert Vanfleteren Albert Vanfleteren

KOORDINATIONKOORDINATION    ||    AUSDAUERAUSDAUER    ||    MOBILITÄTMOBILITÄT    ||    ENTSPANNUNG  ENTSPANNUNG  ||    WOHLBEFINDENWOHLBEFINDEN

Ich wünsche besinnliche Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr 2026!

Diplom-Sportlehrer | zertifizierter Rückenschullehrer K.d.d.R. | Trainer für Rehasport (Orthopädie) | Personal Trainer
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Versicherungs-Service 

Dipl. Kfm. Gerhard Bolay KG
85375 Neufahrn
Bahnhofstraße 27   
Tel. 08165 9580-0

info@bolaykg.de ∙ www.bolaykg.de

85399 Hallbergmoos
Freisinger Straße 15 
Tel. 0811 55545860

Frohe 
Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr! 

★
★ ★

★

Bolay_Weihnachten2025_93x168mm.indd   1 28.11.25   14:02

Anton Kurz
Am Forellenbach 1 · 85386 Eching b. Freising
Tel. 08133 / 64 67 · www.forellenhof-nadler.de

Sonderöffnungszeiten in der Weihnachtswoche 2025
Mo 22.12. 8.00 - 17.00 Uhr | Di 23.12. 8.00 - 17.00 Uhr

Mi 24.12 8.00 - 12.00 Uhr | Sa 27.12. geschlossen 

Fisch zum Fest
Frisch oder geräuchert:
Forelle, Lachsforelle, Saibling und Karpfen
Delikatessen aus eigener Herstellung
Unsere Spezialität:
Echinger Räucherforelle täglich frisch
Fisch-Feinkostsalate
Saiblingskaviar aus eigener HerstellungSaiblingskaviar aus eigener Herstellung

Das gesamte Team vom Forellenhof Nadler
 wünscht frohe Weihnachtstage

und einen guten Start in neue Jahr! 





 




AKE-Neuwahlen mit  
Verabschiedung und Ehrung

Joel Njinga Njinga und 
Corinna Enßlin lösen  
Norbert Lichtenfeld und 
Josef Gerber ab
Große Erleichterung beim Ar-
beitskreis Entwicklungshilfe: 
Nach vergeblichen Anläufen 
bei den beiden vorausgegan-
genen Neuwahlen haben sich 
heuer für die beiden langjähri-
gen Vorsitzenden Norbert Lich-
tenfeld und Stellvertreter Josef 
Gerber bei der gut besuchten 
Jahreshauptversammlung am 
20. November zwei engagier-
te Nachfolger finden lassen: 
Joel Njinga Njinga und Corinna 
Enßlin wurden einstimmig und 
unter großem Beifall als neues 
Vorstands-Tandem an die Spit-
ze des fast 40jährigen gemein-
nützigen Entwicklungshilfever-
eins mit seinen 135 Mitgliedern 
gewählt. Das Führungsquartett 
komplettieren Kassier Michael 
Steigerwald und Schriftführerin 
Christine Graf-Behles, die wei-
terhin für ihre Posten zur Verfü-
gung stehen.

Schwierige Zeiten für 
Entwicklungszusammenarbeit
Bei seinem finalen Vorstands-
bericht ließ Lichtenfeld die 
vergangenen 12 Monate Re-
vue passieren, die sich auf-
grund der politischen und wirt-
schaftliche Lage in Madagaskar 
schwierig und unübersichtlich 

gestaltete. Nach einem Mili-
tärputsch gegen den mittler-
weile geflohenen Präsidenten 
Andry Rajoelina hat das Mi-
litär die Macht übernommen 
und als neues Staatsoberhaupt 
wurde Michael Randrianirina 
vereidigt, Chef einer Elite-Ein-
heit . Wegen der Unruhen sind 
der madegassischen Partnerfir-
ma Lalona ihre Aufträge weg-
gebrochen. Die Mitgliederver-
sammlung hat auf Lichtenfelds 
Vorschlag hin beschlossen, 
den madegassischen Part-
ner im Rahmen der vorhande-
nen Möglichkeiten mit einem, 
wenn auch bescheidenen AKE- 
Auftrag über die die Installati-
on von Mini-Solaranlagen für 
50 Haushalte zu betrauen und 
damit zu unterstützen. Auch 
die Planung weiterer AKE-
Projekte in Madagaskar, wo in 
den vergangenen 20 Jahren 
rund 70 Brunnen sowie drei 
Schulen entstanden sind, ist 
von Unwägbarkeiten und Ein-
schränkungen betroffen. Der 
für 2026 gestellte Zuschus-
santrag über zehn neue 10 
Brunnen und eine Schule bei 
Bengo, der zuständigen Bera-
tungs- und Genehmigungsstel-
le beim Bundesministerium für 
wirtschaftliche Zusammenar-
beit und Entwicklung, wurde 
mit Priorität C eingestuft. Das 
heißt, es gibt staatlicherseits 

Der neue Vorstand des AKE: von links: 2. Vorsitzende Corinna Enßlin, 1. 
Vorsitzender Noel Njinga Njinga, Schriftführerin Christine Graf-Behles und 
Kassier Michael Steigerwald .
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Nach einem umfas-
senden Totalumbau 
hat der KüchenMarkt 

Eching-Ost Anfang Novem-
ber seine große Neueröffnung 
gefeiert. Das Interesse war 
enorm – zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher strömten 
in das modern gestaltete Stu-
dio in der Freisinger Straße 1, 
um sich einen Eindruck von 
den neuen Küchenwelten zu 
verschaffen.
Mit seinem hellen, offenen 
Raumkonzept, hochwertigen 
Materialien und inspirieren-
den Gestaltungsideen präsen-
tierte sich der KüchenMarkt 
rundum erneuert. Besonders 
die LIVE-Cooking-Vorführun-
gen zogen viele Gäste an und 
boten spannende Einblicke in 
moderne Küchentechnik und 
kreative Zubereitungsarten. 
Familienfreude kam ebenfalls 
auf: Während Erwachsene 
sich beraten ließen, genossen 
die Kinder den Tag auf der 
Hüpfburg.

Auch die Eröffnungsaktio-
nen fanden großen Anklang. 
Der stark reduzierte AEG-
Backofen mit Pyrolyse-Funk-
tion, das Induktionskochfeld 
zum Sonderpreis sowie das 
Opening-Special mit 50 Pro-
zent Rabatt auf Granit- und 
Steinplatten sorgten für re-
ges Interesse. Viele Gäste 
nutzten die Gelegenheit, 
ihre Traumküche noch zu al-
ten Preisen zu planen – mit 
Montageoption bis Ende 
2026.

Mit Leistungen wie Heim-
beratung, 3D-Computer-
planung, Finanzierung bis 
72 Monate und Liefertreue 
unterstrich das Team des 
KüchenMarkts die Service-
vielfalt seines Hauses. Die 
Neueröffnung zeigte ein-
drucksvoll, dass der Küchen-
Markt Eching zu den moder-
nen und kundenorientierten 
Küchenspezialisten der Re-
gion zählt.   

Modern, offen, inspirierend 
KüchenMarkt zeigt sich nach
Totalumbau im neuen Stil

– PR-Anzeige –

Als letzte Amtshandlung ehrten die beiden scheidenden Vorstände Josef 
Gerber (links) und Norbert Lichtenfeld (rechts) AKE-Gründungsvorstand 
Josef Vilser und ernannten ihn zum Ehrenmitglied. 

keine Fördergelder, so dass ak-
tuell keine Realisierungschance 
besteht. 
Wie Jürgen Bader berichtete, 
der seit 2021 ein an der Schu-
le in der Gemeinde Isolo ge-
startetes Permakultur-Projekt 
des AKE federführend beglei-
tet, liegt gegenwärtig noch 
kein Abschlussbericht vor. Das 
landwirtschaftliche Pilotpro-
jekt hatte neben Corona mit 
extrem langen Hitzeperioden, 
in denen die Pflanzen verdörr-
ten, sowie Wirbelstürmen und 
einem Blitzeinschlag zu kämp-
fen. Ob es sinnvoll ist, das Vor-
haben zukünftig aufrecht zu er-
halten, ist vom Ergebnis des 
noch fehlenden Reports ab-
hängig. 
Neben Norbert Lichtenfeld 
und Josef Gerber hat noch 
eine Handvoll weiterer Ver-
einsmitglieder dem neuen Vor-
stand versprochen, dabei zu 
bleiben und sich auch weiter-
hin aktiv einzubringen. Der Te-
nor dabei: Man müsse offen 
sein für neue Ideen und neue 
Mitglieder. 

Abschiedsfeier für Vorstände 
Norbert Lichtenfeld und 
Josef Gerber und Ehrung für 
Gründungsvorstand Josef 
Vilser 
Nachdem Lichtenfeld und Ger-
ber schon mehrmals – man-
gels personeller Alternativen 
– zum allerletzten Mal kandi-
diert hatten, wurden sie kürz-
lich zum guten Schluss und 
als persönlicher Dank und mit 

Unterstützung ihrer Frauen 
zu einem „Überraschungsab-
schiedsfest“ ins evangelische 
Gemeindezentrum eingeladen, 
mit wertschätzenden Lauda-
tiones, selbstgetexteten fröh-
lichen Gstanzerln, Musik und 
Lesebeiträgen und einem üp-
pigen selbstbestückten Buffet. 
„Wir haben wirklich nichts ge-
ahnt“, berichtet Gerber. „Ich 
musste angeblich mit zu einer 
Feier des Frauenbunds und 
Norbert sollte unbedingt zu 
einer Veranstaltung der Nach-
barschaftshilfe mitkommen. Für 
diese wirklich gelungene Über-
raschung sagen wir noch ein-
mal herzlichen Dank.“ 
Ebenfalls eine Überraschung 
hatte der AKE für ihren Grün-
dungsvorsitzenden Josef Vil-
ser bereit und ernannte ihn 
im Rahmen der Mitgliederver-
sammlung zum Ehrenmitglied. 

Bei dieser Gelegenheit berich-
tete Vilser auch von den Anfän-
gen des AKE und erinnerte da-
ran, wie gut das 1986 auf seine 
Initiative hin angestoßene Was-
serleitungsprojekt in Pachar/
Peru noch heute funktioniert, 
wovon er sich bei einer kürzli-
chen Reise persönlich überzeu-
gen konnte. Es ist ein sichtba-
rer Beleg für Wirksamkeit und 
Nachhaltigkeit von Entwick-
lungszusammenarbeit mit einer 
dauerhaften Verbesserung der 
Lebensumstände  

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.
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Abfluss-Service

089/317 44 88

Rohr-, Kanal, Dachrinnenreinigung
Hebeanlagenreinigung
TV-Kanal-Untersuchung
Wurzelentfernung
Tag + Nacht

•
•
•
•
•

Frohes Fest
und einen

Guten Rutsch
ins neue Jahr!

MALERMEISTER FRANK HILDEBRANDT

Malermeister Frank Hildebrandt
Amselweg 1d · 85386 Eching/Dietersheim
Tel. 089. 319 11 13 · Mobil: 0173. 98 58 88 7

Fax: 089. 319 57 90 · maler-hildebrandt@t-online.de
www.hildebrandt-malerfachbetrieb.de

Danke allen unseren Kunden,
Geschäftspartnern und

Freunden für die gute und
erfolgreiche Zusammenarbeit,

für Ihr Vertrauen und Ihre Treue.
Wir wünschen ein gesegnetes

Fest und ein gutes neues Jahr!Fest und ein gutes neues Jahr! Listenführung und Vereinsvorsi tz  
in Personalunion: 
Echinger Grüne wählen Doppelspitze mit  Ulrike Friedrich und 
Eric Jacob

Die beiden Listenführer 
der 14köpfigen Ge-
meinderatsliste der 

Echinger Grünen sind bei der 
Jahreshauptversammlung 
am 19. November im ASZ in 
gleicher Reihenfolge einstim-
mig an die Vereinsspitze ge-
wählt worden: als 1. Vorsit-
zende Ulrike Friedrich und 
als 2. Vorsitzender Bürger-
meister-Kandidat Eric Jacob. 
Für Friedrich bedeutet der 
Vereinsvorsitz eine Amtsver-
längerung, während Jacob, 
vor einem Jahr Bündnis 90/
die Grünen beigetreten, und 
seit Januar auch im Kreisvor-
stand, neu im Vorstand ist. 
Sein Vorgänger Thomas Lie-
bethal kandidierte nicht mehr 
für den Stellvertreterposten, 
war aber bereit, sich als Bei-
rat zur Verfügung zu stel-
len. Dabei konnte sich Lie-
bethal in geheimer Wahl mit 
8:1 Stimmen gegen Guido 
Langenstück durchsetzen, 
der ebenfalls sein Interes-
se für einen Vorstandspos-
ten bekundet hatte. Neu im 
Führungsgremium und als 
Beisitzerin einstimmig ge-
wählt ist Kandidatin Sand-
ra Eden (Platz 5). Das neu-
es Gespann Friedrich/Jacob, 
das sich dem eigenen Bekun-
den nach „prima ergänzt“, 
ist zuversichtlich, in punkto 

Kommunalwahlkampf eini-
ges „auf die Beine stellen“ zu 
können. Ulrike Friedrich lob-
te die vielen Ideen des jun-
gen Bürgermeisterkandida-
ten und der wiederum stellte 
die vielen Erfahrungen der 
Vereinsvorsitzenden heraus. 
Die Zusammenarbeit jeden-
falls „macht Spaß“ so beide.

Bei ihrem Rechenschaftsbe-
richt über die Vereinsaktivi-
täten verwies Ulrike Friedrich 
auf die gut etablierte Pflan-
zenbörse der Grünen und 
die regelmäßige Teilnahme 
am Weltkindertag. Die Grü-
nen, die aktuell über fünf Ge-
meinderäte im 24köpfigen 
Ratsgremium verfügen, se-
hen sich finanziell und perso-
nell mit ihrer Liste gut aufge-
stellt (Liste siehe Kasten). 

Bei der künftigen kommunal-
politischen Ausrichtung sind 
dem 22jährigen grünen Bür-
germeisterkandidaten und 
Studenten (Informatik und 
Politikwissenschaft) eine kla-
rere Strategie wichtig, auch 
um die eigenen Themen ef-
fektiver zu platzieren und die 
Erfolge sichtbarer zu ma-
chen. Dabei müsse „der Dia-
log mit den Bürgern ausge-
baut werden“, so Jacob, 
beispielsweise durch noch 

Das grüne, neu gewählte Vorstandsteam von links: Stellvertretender Ortsvorsitzender  und Bürgermeisterkandidat Eric Jacob, 
Vereinsvorsitzende Ulrike Friedrich und Beisitzerin Sandra Eden; es fehlt: Beisitzer  Thomas Liebethal. 

Frohe Weihnachten und einen 
guten Start ins neue Jahr! 

 
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Seit nunmehr zwei Jahren ist Auto Soucek in der Goethestraße 4 in Eching die 
erste Adresse, wenn es um Mobilität, Service und automobile Leidenschaft geht. 
Nach dem Umzug vom Frankfurter Ring in München hat sich der traditionsreiche 

Familienbetrieb in Eching schnell etabliert – als vertragsfreie, typenoffene Werkstatt mit 
Herz, Erfahrung und Engagement.

Zwei Jahre Auto Soucek in Eching  

Kompetenz, Vertrauen 
und persönlicher Service

– PR-Anzeige –

Ein starkes Team mit Erfahrung und Leidenschaft

Vom Vertragshändler zum 
modernen Mobilitätsdienst-
leister
Bereits 1997, im Alter von 37 
Jahren, gründete Herr Sou-
cek das Autohaus Soucek am 
Frankfurter Ring in München. 
Lange Zeit als Vertragshänd-
ler für Mazda und Mitsubishi 
sowie Toyota bekannt, hat 
sich die Firma Soucek in den 
vergangenen Jahren kontinu-
ierlich weiterentwickelt. Heu-
te steht der Name für umfas-
sende Serviceleistungen rund 
ums Auto – von Wartung, 
Reparatur und Inspektionen 
bis hin zu An- und Verkauf von 
Fahrzeugen.

»Wir möchten unseren Kun-
dinnen und Kunden einen 
Rundum-Service bieten – un-
abhängig von Marke oder 
Modell.“, betont Geschäfts-
führer Miroslav Soucek.

Ein starkes Team mit 
Erfahrung und Leidenschaft
Das siebenköpfige Team be-
steht aus erfahrenen Fach-
kräften, die seit vielen Jahren 
im Betrieb tätig sind. Diese 
Kontinuität sorgt nicht nur für 
reibungslose Abläufe, son-
dern auch für das besondere 
Vertrauensverhältnis zu den 
Kunden. Ob Serviceberater 
Kai Ritter, Verkaufsprofi Oliver 
Freinecker oder Servicean-
nahme-Expertin Jana Hanas 
sowie der erfahrene Service-
Techniker Thomas Breiten-
lechner – sie alle stehen für 
kompetente Beratung und 
persönliche Betreuung.

»Das familiäre Miteinander 
und die Wertschätzung im 
Team machen unsere Arbeit 
so besonders“, erzählt Oliver 
Freinecker. „Das spüren auch 
unsere Kunden.“

Immer zur Stelle – auch
in der kalten Jahreszeit
Gerade in den Wintermona-
ten läuft die Werkstatt auf 
Hochtouren. Winterchecks, 
Reifenwechsel und Inspek-
tionen stehen im Mittelpunkt, 
damit die Fahrzeuge der Kun-
den sicher durch die kalte 
Jahreszeit kommen. Das en-
gagierte Team sorgt mit Fach-
wissen und moderner Aus-
stattung dafür, dass alles rund 
läuft – zuverlässig, schnell und 
persönlich.

Zwei Jahre am neuen
Standort 
Mit dem Standort in Eching 
hat Auto Soucek den idealen 
Platz gefunden: zentral gele-
gen, gut erreichbar und mit 
ausreichend Platz für Werk-
statt, Beratung und Fahrzeug-
präsentation. Nach zwei Jah-
ren zieht Miroslav Soucek eine 
rundum positive Bilanz:

»Wir fühlen uns in Eching 
sehr wohl und freuen uns 
über das Vertrauen, das uns 
die Kunden entgegenbrin-
gen. Unser Ziel bleibt es, mit 
Qualität, Fairness und Service 
zu überzeugen – jeden Tag 
aufs Neue.“ 

Goethestraße 4
85386 Eching 
www.autohaus-soucek.de

Wir bedanken uns bei unseren Kunden

und wünschen Ihnen frohe Weihnachten

und ein gesundes neues Jahr 2026.

  Das Team von Auto Soucek

Listenführung und Vereinsvorsi tz  
in Personalunion: 
Echinger Grüne wählen Doppelspitze mit  Ulrike Friedrich und 
Eric Jacob

Das grüne, neu gewählte Vorstandsteam von links: Stellvertretender Ortsvorsitzender  und Bürgermeisterkandidat Eric Jacob, 
Vereinsvorsitzende Ulrike Friedrich und Beisitzerin Sandra Eden; es fehlt: Beisitzer  Thomas Liebethal. 

Die „grüne Liste“  
von Eching

Um die Einzelstimmen alle 
24 Mandate auszunutzen, 
sind die ersten vier Kandi-
daten dreifach und die Lis-
tenplätze fünf und sechs 
doppelt gelistet. Durch ei-
nen Übermittlungsfehler 
wurden in der EE-Ausga-
be 11 nur die ersten sechs 
Kandidaten aufgeführt:

1-3		  Ulrike Friedrich
4-6		  Eric Jacob
7-9 	 Angelika Pflügler (Gr)
10-12	 Jan-Jürgen Eden
13/14	 Sandra Eden
15/16	 Leon Eckert (Gr)
17	 Martina Hentschel
18	 Thomas Liebethal
19	 Anja Mauersberger
20	 Michael Obermeier
21	 Susanne Nußbaum
22	 Florian Stang
23	 Diana Obermeier
24	 Detlef Harms

geplante Infostände und 
auch bereits erfolgte Veran-
staltungen zum Thema Woh-
nen und Barrierefreiheit. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.
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Liebe Leser,

die Weihnachtsfeiertage sind 
ganz nah und alle freuen sich 
auf entspannte Stunden im 
Kreis der Lieben. Aber auch 
jetzt kann ein Magen-Darm-
Virus ausbrechen, die Weih-
nachtsgans Verdauungsproble-
me bereiten oder eine dumme 
Erkältung die Festtagsfreude 
verderben.
Gott sei Dank gibt es in 
Deutschland noch einen gut 
organisierten Apothekennot-
dienst! Jeden Tag – auch am 
heiligen Abend – hält ein kom-
petenter Ansprechpartner für 
Sie Wache und hilft Ihnen wei-
ter! Ob Sie mit einem Rezept 

vom ärztlichen Notdienst mit-
ten in der Nacht kommen, Fie-
berzäpfchen für´s Kind oder nur 
ein Schnupfenspray brauchen, 
um ruhig schlafen zu können – 
wir sind da!
Ein Service, den Sie wahr-
scheinlich als selbstverständlich 
ansehen, der aber Geld kostet 
und persönlichen Einsatz. Kei-
ne Internetapotheke, schon gar 
nicht die bekannten aus Hol-
land, leisten das!
Deshalb wünsche ich mir die-
ses Jahr zu Weihnachten, dass 
Sie erkennen, wie wichtig Ihre 
Apotheke vor Ort für eine gute, 
umfassende und schnelle Arz-
neimittelversorgung ist. Den-
ken Sie auch mal daran, wenn 

Sie im Internet nach den billigs-
ten „Pillenpreisen“ forschen. 
€2,50 Notdienstgebühr kann 
diesen Service nicht fi nanzie-
ren, das kann nur Ihre Treue zu 
Ihrer Apotheke über´s Jahr! Na-
türlich bieten auch wir einen 
Botendienst – schneller als jede 
Internetapotheke – und selbst-
verständlich können Sie über 
unsere Gesund.de App genau 
so einfach über´s Handy bestel-
len wie ein Herr Jauch!
Sie dürfen´s auch gerne weiter-
erzählen! Besonders unseren 
Politikern!

Wir sind immer für Sie da – mit 
kompetenter Beratung!
Natürlich beraten wir Sie auch 

gerne, was Ihre Hausapotheke 
enthalten sollte, um gut über 
die Feiertage zu kommen! Und 
wie Sie Ihr Immunsystem stär-
ken können, um Corona- und 
sonstige Viren in Schach zu 
halten!

Ein gesundes und frohes 
Weihnachtsfest!

– PR-Anzeige –

Baby-und Kleinkinder
Sprechstunde 

- um was geht es?

Die Koordinierende Kinderschutzstelle
(KoKi) ist eine Vernetzungs- und

Vermittlungsstelle des Landratsamtes
Freising. Sie legt ihren Schwerpunkt auf

Beratung, Vermittlung und
Informationsweitergabe für schwangere
Frauen, werdende Eltern und Eltern mit
Kindern im Alter von 0-3 Jahren. Das Ziel

ist, Eltern zu unterstützen, damit ihre
Kinder gesund und liebevoll aufwachsen

können.

Elternberatung 
für alle Fragen rund um

den Säugling, das
Kleinkind und das Kind

Umgang mit dem
Neugeborenen: 

Pflege  Grundausstattung 
Grundbedürfnisse

Ernährung: 
- Stillen

-Flaschennahrung
-Zufüttern

-Gewöhnung an den
Familientisch

Vermittlung 
bei Bedarf an weitere
Kooperationspartner

Kostenloses Angebot
 für die Familien

Kostenübernahme 
der Fachkraft durch 

die KoKi Stelle

Allgemeine 
Pflege:

-Wiegen/Messen
- Schlaf

-Erziehungstipps

8. Januar

5. Februar

5. März

2. April

Termine
Jeden ersten Donnerstag im Monat 
von 10:00 bis 12:00 Uhr

Baby- und Kleinkinder
Sprechstunde
– um was geht es?

Die Koordinierende Kinderschutzstel-
le (KoKi) ist eine Vernetzungs- und 
Vermittlungsstelle des Landratsamtes 
Freising. Sie legt ihren Schwerpunkt 
auf Beratung, Vermittlung und 
Informationsweitergabe für 
schwangere Frauen, werdende 
Eltern und Eltern mit Kindern 
im Alter von 0-3 Jahren. 
Das Ziel ist, Eltern zu 
unterstützen, damit 
ihre Kinder ge-
sund und liebe-
voll aufwachsen 
können.

Baby-und
Kleinkinder-

sprechstunde

Ansprechpartner

KOKI

In Ihrer St. Georg - Apotheke
 in Eching!

Kostenlose Beratung durch eine
Familienkrankenschwester! 

Um Anmeldung in Ihrer
 St. Georg - Apotheke wird gebeten!

Schlesierstraße 4-6
85386 Eching

Tel: 089 / 31 90 49 30
Fax: 089 / 31 90 49 33

E-Mail: info@stgeorg-bayernapotheke.de

Was macht
die KoKi?

DIE KOKI STELLE IN FREISING
ENGAGIERT SICH FÜR MUTTER-KIND-

THEMEN UND ORGANSIERT DAFÜR
IN IHRER APOTHEKE EINEN  BABY-

MESS- UND WIEGETAG. 

ZU DEN ANGEGEBEBEN TERMINEN
KÖNNEN SIE ALS ELTERN EINE

BERATUNG ZU ALLEN FRAGEN ZUR
SCHWANGERSCHAFT,  STILLZEIT

ODER RUND UM IHR BABY,
GESUNDHEIT UND PFLEGE IN

ANSPRUCH NEHMEN UND IHR KIND
MESSEN UND WIEGEN LASSEN.

HABEN SIE NOCH FRAGEN? WENDEN
SIE SICH GERNE AN UNS!

Baby-und Kleinkinder
Sprechstunde 

- um was geht es?

Die Koordinierende Kinderschutzstelle
(KoKi) ist eine Vernetzungs- und

Vermittlungsstelle des Landratsamtes
Freising. Sie legt ihren Schwerpunkt auf

Beratung, Vermittlung und
Informationsweitergabe für schwangere
Frauen, werdende Eltern und Eltern mit
Kindern im Alter von 0-3 Jahren. Das Ziel

ist, Eltern zu unterstützen, damit ihre
Kinder gesund und liebevoll aufwachsen

können.

Elternberatung 
für alle Fragen rund um

den Säugling, das
Kleinkind und das Kind

Umgang mit dem
Neugeborenen: 

Pflege  Grundausstattung 
Grundbedürfnisse

Ernährung: 
- Stillen

-Flaschennahrung
-Zufüttern

-Gewöhnung an den
Familientisch

Vermittlung 
bei Bedarf an weitere
Kooperationspartner

Kostenloses Angebot
 für die Familien

Kostenübernahme 
der Fachkraft durch 

die KoKi Stelle

Allgemeine 
Pflege:

-Wiegen/Messen
- Schlaf

-Erziehungstipps

Baby-und
Kleinkinder-

sprechstunde

Ansprechpartner

KOKI

In Ihrer St. Georg - Apotheke
 in Eching!

Kostenlose Beratung durch eine
Familienkrankenschwester! 

Um Anmeldung in Ihrer
 St. Georg - Apotheke wird gebeten!

Schlesierstraße 4-6
85386 Eching

Tel: 089 / 31 90 49 30
Fax: 089 / 31 90 49 33

E-Mail: info@stgeorg-bayernapotheke.de

Was macht
die KoKi?

DIE KOKI STELLE IN FREISING
ENGAGIERT SICH FÜR MUTTER-KIND-

THEMEN UND ORGANSIERT DAFÜR
IN IHRER APOTHEKE EINEN  BABY-

MESS- UND WIEGETAG. 

ZU DEN ANGEGEBEBEN TERMINEN
KÖNNEN SIE ALS ELTERN EINE

BERATUNG ZU ALLEN FRAGEN ZUR
SCHWANGERSCHAFT,  STILLZEIT

ODER RUND UM IHR BABY,
GESUNDHEIT UND PFLEGE IN

ANSPRUCH NEHMEN UND IHR KIND
MESSEN UND WIEGEN LASSEN.

HABEN SIE NOCH FRAGEN? WENDEN
SIE SICH GERNE AN UNS!

Baby-und
Kleinkinder-

sprechstunde

Ansprechpartner

KOKI

In Ihrer St. Georg - Apotheke
 in Eching!

Kostenlose Beratung durch eine
Familienkrankenschwester! 

Um Anmeldung in Ihrer
 St. Georg - Apotheke wird gebeten!

Schlesierstraße 4-6
85386 Eching

Tel: 089 / 31 90 49 30
Fax: 089 / 31 90 49 33

E-Mail: info@stgeorg-bayernapotheke.de

Was macht
die KoKi?

DIE KOKI STELLE IN FREISING
ENGAGIERT SICH FÜR MUTTER-KIND-

THEMEN UND ORGANSIERT DAFÜR
IN IHRER APOTHEKE EINEN  BABY-

MESS- UND WIEGETAG. 

ZU DEN ANGEGEBEBEN TERMINEN
KÖNNEN SIE ALS ELTERN EINE

BERATUNG ZU ALLEN FRAGEN ZUR
SCHWANGERSCHAFT,  STILLZEIT

ODER RUND UM IHR BABY,
GESUNDHEIT UND PFLEGE IN

ANSPRUCH NEHMEN UND IHR KIND
MESSEN UND WIEGEN LASSEN.

HABEN SIE NOCH FRAGEN? WENDEN
SIE SICH GERNE AN UNS!

Ernährung: 

· Stillen
· Flaschennahrung

· Zufüttern 
· Gewöhnung an den

Familientisch

Vermittlung 
bei Bedarf
 an weitere 

Ko operations -
partner

Allgemeine Pfl ege:

· Wiegen/Messen
· Schlaf

· Erziehungstipps

Umgang mit dem 
Neugeborenen: 

· Pfl ege
· Grundausstattung 
· Grundbedürfnisse

Elternberatung
für alle Fragen rund 
um den Säugling, 

das Kleinkind 
und das Kind

Was macht die KOKi?

Baby-und
Kleinkinder-

sprechstunde

Ansprechpartner

KOKI

In Ihrer St. Georg - Apotheke
 in Eching!

Kostenlose Beratung durch eine
Familienkrankenschwester! 

Um Anmeldung in Ihrer
 St. Georg - Apotheke wird gebeten!

Schlesierstraße 4-6
85386 Eching

Tel: 089 / 31 90 49 30
Fax: 089 / 31 90 49 33

E-Mail: info@stgeorg-bayernapotheke.de

Was macht
die KoKi?

DIE KOKI STELLE IN FREISING
ENGAGIERT SICH FÜR MUTTER-KIND-

THEMEN UND ORGANSIERT DAFÜR
IN IHRER APOTHEKE EINEN  BABY-

MESS- UND WIEGETAG. 

ZU DEN ANGEGEBEBEN TERMINEN
KÖNNEN SIE ALS ELTERN EINE

BERATUNG ZU ALLEN FRAGEN ZUR
SCHWANGERSCHAFT,  STILLZEIT

ODER RUND UM IHR BABY,
GESUNDHEIT UND PFLEGE IN

ANSPRUCH NEHMEN UND IHR KIND
MESSEN UND WIEGEN LASSEN.

HABEN SIE NOCH FRAGEN? WENDEN
SIE SICH GERNE AN UNS!

Kostenloses 
Angebot

 für die Familien
Kostenübernahme der 

Fachkraft durch die 
KoKi Stelle

koki@kreis-fs.de

Ihre Notdienstapothekerin am 
2.Weihnachtsfeiertag 
Bettina Colombo-Egerer
Naturheilverfahren und Homöopathie, 
Ernährungsberatung

Weihnachten – Alle feiern, einer wacht!
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Auszeichnungen und Applaus  
für besondere sportliche Leistungen 
Echinger Sportlergala im Bürgerhaus

Zum dritten Mal nach 
2020 und 2023 würdig-
te die Gemeinde Eching 

ihre erfolgreichen Sportler und 
Sportlerinnen bei einer Ehrung 
im Bürgerhaus. Im Rahmen der 
ungezwungenen Festveranstal-
tung am 27. November wur-
den 19 Einzelsportler im Al-
ter zwischen U8 und Ü65, 11 
Mannschaften aus 15 Vereinen 
und in 12 Sportarten für ihre in 
den letzten beiden Jahren er-
brachten Leistungen ausge-
zeichnet.

Bürgermeister Sebastian Thaler, 
der die Echinger Sportlereh-
rung ins Leben gerufen hatte, 
ließ es sich nicht nehmen, den 
Abend persönlich und mit Hu-
mor zu moderieren, nicht ohne 
dabei seine Wertschätzung für 
die tollen Leistungen auszudrü-
cken. In punkto Sportförderung 
„sind wir in Eching mit unseren 
Sportvereinen wirklich sehr gut 
aufgestellt“ betonte der Bür-
germeister, der selbst in der 
Kategorie Beachtennis einen 
Bayerischen Meister- und Vi-
zemeistertitel erringen konnte. 
Die anwesenden Mannschaften 

und Einzelsportlerinnen durften 
sich nacheinander, neben Ap-
plaus und einer Urkunde, auch 
eine Lunchbox mit Eching-Logo 
auf der Bühne abholen.

Und so hieß es für das gesam-
te ABC des Amateursports 
vom Armbrustschießen über 
Beachtennis, Fußball, Hand-
ball, Karate, Leichtathletik, 
Tanzen, Tennis, Turnen, Trab-
rennen, Skifahren und Schwim-
men für die jeweiligen Meis-
ter ihrer Klasse, angefangen 
bei den unteren Ligen über 
(Ober)bayerische und Deut-
sche Meisterschaften oder 
gar für internationale Erfolge, 
sich gebührend feiern zu las-
sen. Ein herausragendes Aus-
hängschild auf höchstem Ni-
veau stellt seit vielen Jahren 
die Tanzsport-Abteilung des 
SC Eching dar, darunter sogar 
mehrere Weltmeisterinnen in 
der Sparte Jazz und Modern 
Dance, die zum Zeitpunkt der 
Ehrung an einem internationa-
len Tanz-Event in Belgien teil-
nahmen – und erneut gleich 
mehrfach auf den Stockerlplät-
zen landeten.

Weltmeisterlich auf vier Bei-
nen unterwegs ist als ganz 
besonderer Sportsfreund der 
Echinger Dackel Luitpold. 
Familie Kurz durfte sich des-
halb zum schnellsten Dackel 
der Welt gratulieren lassen. 
Eine spektakuläre Demonst-
ration der Trendsportort Par-
kour mit irrwitzigen Stunts 
und akrobatischen Sprün-
gen sorgte für Spannung, 
Bewegung und Bewunde-
rung. Ebenfalls etwas zum 
Staunen boten die beiden 
Benefiz-Radler Jakob Wall 
aus Eching und sein Freund 
Tommaso Weller aus Unter-
schleißheim auf seinem Tall-
Bike, die im Frühjahr dieses 
Jahres auf einer 13.000 Ki-
lometer langen Abenteu-
er-Tour von München nach 
Peking 17 000 Euro für die 
Krebshilfe erradeln konn-
ten. Dafür erhielten sie einen 
Sonderpreis und noch eine 
300-Euro-Spende für ihr tol-
les Projekt, „das immer noch 
gerne aufgestockt werden 
darf“, so Echings Bürger-
meister (https://www.krebs-
hilfe.de/tallbike). 

Thaler drückte seinen Dank für 
die vielen ehrenamtlichen 
Übungsleiter, Trainer und Ver-
einsfunktionäre aus, insbeson-
dere auch im Kinder-und Ju-
gendbereich. Fünf von ihnen, 
vorgeschlagen von ihren Verei-
nen, wurden für besonders gro-
ßen und langjährigen Einsatz 
geehrt, nämlich Bastian Winkler 
(Handball), Christian Martin 
(Karate), Pascal Bruckert (Ski-
schule SV Dietersheim), Robert 
Thies (Initiator Ski-Gymnastik 
und Skischule SVD) und Ludvik 
Bajt (Turnen). 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

Der Saal und die Bühne gehörten bei der Sportlerehrung den erfolgreichen Echinger Athleten jeden Alters und ihren Trainern und Betreuern.

Liste der Geehrten
finden Sie hier:
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Es gibt sicherlich viele 
Echinger, die der ge-
bürtigen Japanerin Ka-

yao Katsuta Grandy am 25. 
November zu ihrem 80. Ge-
burtstag sehr gerne persön-
lich hätten gratulieren wol-
len: Doch das müssen sie 
dann nachträglich tun, weil 
das Geburtstagskind aus be-
ruflichen und privaten Grün-
den in Japan feiert. Und 
einer davon ist richtig spek-
takulär: Ihr jüngerer Sohn 
Elias Grandy, der sich inter-
national als Dirigent einen 
Namen gemacht hat und 
2025 zum Chefdirigenten 
des Sapporo Symphony Or-
chestra ernannt wurde, führ-
te am dortigen Opernhaus 
die Johann Strauß-Oper 
„Die Fledermaus“ auf –und 
seine Mutter auch zu einem 
feinen Restaurantbesuch aus. 

1945 geboren, wuchs Kayao 
Katsuta als mittlere von drei 
Schwestern in Tokio auf. Sie 
schloss ihr Philosophie-Studi-
um an der dortigen Univer-
sität mit dem Magister Arti-
um ab und setzte es ab 1970 
in München als Stipendiatin 
des Bayerischen Kultusminis-
teriums fort. Der Liebe zu ei-
nem deutschen Studenten 
und der anschließenden Fa-
miliengründung wegen ließ 
sie eine musikpädagogische 

Zusatzausbildung für Chor-
leiter und Singschullehrer in 
Augsburg folgen, denn sie 
wollte zum gemeinsamen Le-
bensunterhalt beitragen. Seit 
1979 wohnt und arbeitet sie 
in Eching, wo auch ihre bei-
den Söhne Thomas und Eli-
as aufgewachsen sind, mitt-
lerweile Familienväter mit je 
zwei Kindern. 

In Eching ist die Jubilarin als 
ambitionierte Musikpädago-
gin in (Kirchen-)Gemeinde, 
Musikschule und Mehrgene-
rationenhaus ortsbekannt. 
Seit Jahrzehnten hat sie bei 
Schülern jeden Alters die 
Begeisterung für gemein-
sames Musizieren und Sin-
gen geweckt hat. Sie leite-
te bis 2008 die musikalische 
Früherziehung in der Musik-
schule Eching, brachte auch 
vielen Müttern (und einigen 
Vätern), die gemeinsam mit 
ihren Vorschulkindern ihre 
Kurse besuchten, die „Flö-
tentöne“ bei. 2005 gründe-
te sie mit Unterstützung des 
Mehrgenerationenhauses 
den Chor „Silberklang“ im 
ASZ, der sich zu einer festen 
Institution entwickelt hat. So-
gar außerhalb Echings konn-
te das langjährige Ensemb-
le durch die Verleihung des 
Kultur-Anerkennungsprei-
ses des Landkreises Freising 

2017 einige Popularität er-
langen. 

Was in Eching weitgehend 
unbekannt sein dürfte, ist die 
Tatsache, dass die Musikerin 
über ein weiteres wissen-
schaftliches Standbein ver-
fügt, das ihr persönlich sehr 
wichtig ist. Sie begann 
im Jahr 2000 eine psychothe-
rapeutische Zusatzausbildung 
als Logotherapeutin nach Vik-
tor Frankl (ehemaliger öster-
reichischer Neurologe und 
Psychiater, Begründer der 

Logotherapie und Existenz-
analyse) und schloss dieses 
im folgenden Jahr ab. Damals 
begann sie mit großem Er-
folg und viel Resonanz Kurse 
über Logotherapie in Japan 
zu leiten – wie auch aktuell 
wieder. Und deshalb muss 
der Chor Silberklang mit sei-
nem Geburtstagsständchen 
für seine Chorleiterin, das er 
bereits bei vielen Gelegen-
heiten angestimmt, bis Mitte 
Dezember warten. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

80. Geburtstag Kayao Katsuta-Grandy

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten, 
erholsame Feiertage und einen 

wunderbaren Start ins neue Jahr.

Danke für Ihr Vertrauen und die 
angenehme Zusammenarbeit.

Wir freuen uns darauf, auch 2026 
Ihr Zuhause ein Stück schöner zu machen.

Theresienstr. 37a | 85399 Hallbergmoos | Tel.: 0811-3656 | info@mjz.de | www.raumausstattung-rampf.de
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Für Sie berichteten 
in dieser Ausgabe
Selina Scholz
Ulrike Wilms 
Die mit (EE) gekennzeichneten 
Artikel und Fotos sind eingesen-
dete Berichte, die unter der aus-
schließlichen Verantwortung des 
der Redaktion bekannten Verfas-
sers veröffentlicht werden.

Kostenlose Verteilung 
an alle Haushalte in Eching, Deu-
tenhausen, Dietersheim, Günzen-
hausen, Hollern, Ottenburg (Wer-
beverbote werden berücksichtigt!) 
sowie zahlreiche Geschäfte im 
Gemeindegebiet

· �Auf www.echinger-echo.de wer-
den viele Beiträge mit weiteren Fo-
tos veröffentlicht.

· �Artikel erscheinen unter der aus-
schließlichen Verantwortung der 
gekennzeichneten Verfasser und 
stellen nicht in jedem Fall die Mei-
nung des Verlages dar.

· �Leserbriefe stellen die Meinung des 
Verfassers dar. Die Veröffentlichung 
bzw. Kürzung von Leserbriefen be-
hält sich der Herausgeber vor.

· �Aus Gründen der besseren Les-
barkeit wird bei Personenbezeich-
nungen und personenbezogenen 
Hauptwörtern die männliche Form 
verwendet, es sei denn der Autor 
berücksichtigt eine entsprechen-
de Regelungen im Rahmen der 
genderneutralen Sprache / Schrift. 
Entsprechende Begriffe gelten 
im Sinne der Gleichbehandlung 
grundsätzlich für alle Geschlechter. 
Die verkürzte Sprachform hat nur 
redaktionelle Gründe und beinhal-
tet keine Wertung. 

· �Für unverlangte Einsendungen von 
Fotos und Texten sowie die Richtig
keit der Angaben übernimmt der 
Herausgeber keine Gewähr.

· �Nachdrucke, auch auszugsweise, so-
wie Übernahme vom Verlag gestal-
teter Anzeigen nur mit schriftlicher 
Genehmigung des Herausgebers.

Online-Werbung schon ab 4 Cent

Feuerwehr | Rettungsdienst ...........................................................................112
Polizei .........................................................................................................................................................................110
Polizeiinspektion Neufahrn.....................................................................................08165 9510-0

Giftnotruf München ............................................................................................................ 089 19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst....................................................................................... 116 117 

Apothekennotdienst-Hotline......................................................................0800 0022833
	 www.apotheken.de/notdienste | vom Handy 22833 

Apotheken in Eching:
St. Georg-Apotheke, Schlesierstr. 4-6......................................................................089 31904930
Flora-Apotheke (EHO), Bahnhofstr. 4 B.....................................................................089 3194055

Zahnärztlicher Notdienst ......................................................................................089 7233093
	 www.notdienst-zahn.de

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich ....116 016

Krisendienst Bayern (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich............... 0800 655 3000
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not | www.krisendienst-psychiatrie.de

Nummer gegen Kummer | www.nummergegenkummer.de

· Kinder- und Jugendtelefon (Mo-Sa 14-20 Uhr) | unentgeltlich........... 116 111
· Elterntelefon (Mo-Fr 9-17, Di/Do 9-19 Uhr) | unentgeltlich............ 0800 1110550

Katholische Telefonseelsorge (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich............. 0800 1110222
Evangelische Telefonseelsorge (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich........  0800 1110111

Anonyme Alkoholiker.................................................................. 030 206298212

Tiernotruf – Britta Leupold Gerbl, Eching  
24-Std.-Notdienst, auch per WhatsApp erreichbar..................0177 4953487

Tiernotruf – Tierklinik Ismaning  
24-Std.-Notdienst, Oskar-Messter-Str.6....................................................089 54045640 

Erdgas | Bereitschaftsdienst ESB.............................................................................. 08122 97790

Fernwärme | Störungsmeldung WSG............................................................ 089 51469666

Strom | Störungsmeldung E.ON AG............................................................  0941 28003366

Wasser | Zweckverband Freising-Süd............................................................. 08165 954298
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www.ikos-ver lag.de
Werbung in unseren Zeitungen! 
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Weihnachten
FROHE

Frohe Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr!

Zum Jahresende möchten wir uns an all jene wenden, 
die das Echinger Echo das ganze Jahr über möglich machen.

Vielen Dank an unsere Anzeigenkundinnen und -kunden für Ihr Vertrauen und Ihre 
 kontinuierliche Unterstützung. Sie tragen wesentlich dazu bei, dass wir die Gemeinde 
 regelmäßig und vielseitig informieren können.

Herzlichen Dank an die Gemeindeverwaltung, die uns mit verlässlicher Zusammenarbeit 
und offener Kommunikation unterstützt. Gemeinsam sorgen wir dafür, dass wichtige 
Themen und Neuigkeiten die Menschen vor Ort erreichen.

Und ein besonderes Dankeschön geht an die
Austrägerinnen und Austräger. Dank ihres Engagements 
kommt jede Ausgabe pünktlich und zuverlässig 
zu unseren Leserinnen und Lesern – 
bei jedem Wetter, das Jahr über.

Wir wünschen Ihnen allen eine schöne, 
stimmungsvolle Weihnachtszeit, erholsame 
Feiertage und einen guten Start in ein gesundes, 
glückliches neues Jahr.

 Christine und Heiko Schmidt
 und das ganze Team des Echinger Echo


